
Die Geschichte von Berg 
  
Ein hoch gelegener Ort mit her-
ausgehobener Vergangenheit. Herr 
Hartmut Semmler referiert am 
  

Dienstag, 15. Oktober 2024  
über Berg und 

seine umfangreiche Geschichte. 
  
Von Frühzeit über Reichsgeschich-
te, zur Entwicklung ins 20. Jahrhun-
dert, Kirche, Schul- und Sozialwe-
sen sowie besondere Ereignisse, 
geben Herrn Semmler, ehemaliger 
Stadtarchivar, ein breites Spektrum 
über das er uns berichten wird. 
  
Die Gesellschaft für Geschichte 
und Heimatpflege Ailingen-Berg 
und die Kolpingfamilie FN-Berg la-
den herzlich zu diesem interessan-
ten Abend ein. 
  
Die Veranstaltung findet im Niko-
laussaal des Gemeindehauses Berg 
statt. Beginn ist um 20 Uhr. 
  
Weitere Infos zum Jubiläum 1250 
Jahre Ailingen unter 
www.1250.ailingen.de

Ailinger 
Ortsnachrichten

Freitag, den 11. Oktober 2024  Nummer 41

Einladung zum Vortrag: 
 

„JOSEPH EBERLE Katholischer 
Publizist, Antisemit und Ailinger“ 
  
Anlässlich des Jubiläums 1250 Jahre Ailingen 
findet am Freitag, 11. Oktober um 20 Uhr in 
der Aula der Ailinger Schule ein Vortrag zu Jo-
seph Eberle statt. 
  
Für das Ortsbuch von Ailingen, welches eigens zum 1250 Jahr Jubiläum 
geschaffen wurde, hat Sebastian Hausendorf zu Joseph Eberle geforscht 
und ein eigenes Kapitel über ihn geschrieben. Eberle wurde 1884 in der 
Reinachmühle geboren und besuchte in Ailingen die Volksschule. Nach 
seinem Studium wurde er Publizist und veröffentlichte zahlreiche Zeit-
schriften und Bücher in Österreich und Deutschland. 1947 starb Joseph 
Eberle in Salzburg. Obwohl er ein bekennender Antisemit war, trugen die 
Ailinger Schulen ab 1965 seinen Namen.  
  
Sebastian Hausendorf wird in seinem Vortrag über Joseph Eberle berich-
ten und die Ergebnisse seiner Forschung vorstellen. 
  
Im Anschluss an den Vortrag kann das Ortsbuch von Ailingen zu einem 
Preis von 30 € erworben werden.

Ailingen aktuell
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Heckenschnitt auf dem  
Friedhof Ailingen 
Bei guter Witterung werden ab 14. Okto-
ber auf dem Friedhof Ailingen die Hecken 
geschnitten. 
Wir bitten um Verständnis, wenn der He-
ckenschnitt nicht unverzüglich im An-
schluss von den Gräbern entfernt wird. 
Bei Fragen erreichen Sie unseren Fried-
hofsordner Herrn Gentzsch unter Tel. 0160 
9074 0301 oder die Friedhofsverwaltung 
der Ortsverwaltung unter Tel. 507-140 oder 
-141.

Ortsverwaltung Ailingen sucht 
Christbäume  
In den vergangenen Jahren 
wurden der Ortsverwaltung 
große Nadelbäume als Weih-
nachtsschmuck für die öffent-
lichen Plätze gespendet. 
Damit wir unsere Ortschaft wie-
der weihnachtlich schmücken können, 
benötigen wir auch dieses Jahr wieder 2 
Christbäume, die nicht höher sind als 6 bis 
8 Meter und der Stamm sollte nicht mehr 
als 20 Zentimeter Durchmesser haben. 
Wenn Ihr Baum geeignet ist, wird dieser 
durch den städt. Bauhof kostenlos bei Ih-
nen abgeholt. 
Es wäre schön, wenn unser Aufruf auch 
in diesem Jahr wieder erfolgreich wäre. 
Bitte melden Sie sich im Rathaus, Zimmer 
16 (1. OG) oder unter Tel. 507-172 oder 
senden Sie eine E-Mail an f.reischmann@
ailingen.de 
Herzlichen Dank!

Seniorentreff Ailingen
Bodenseestraße 16

CAFETERIA 
Sind Sie einsam und nicht ger-
ne alleine, schauen Sie doch mal 

bei uns herein. Jeden Mittwoch von 14 bis 
17 Uhr, bei einem Schwätzle, Kaffee und 
leckerem Kuchen können Sie uns gerne 
besuchen. Kennenlernen ist nicht schwer, 
kommen Sie ganz einfach her.  
Nächster Termin: 16. Oktober 
  
Vorschau auf die  
nächsten Veranstaltungen: 

SPIELENACHMTTAG 
Der nächste Spiele- und Skat-
nachmittag findet am Montag, 21. 
Oktober von 14 bis 17 Uhr statt. 

  
CAFETERIA  
Jeden Mittwoch von 14 - 17 Uhr 
Nächster Termin: 23. Oktober 

Unsere Jubilare 
Es feiert 
am Freitag, 18. Oktober, 
Herr Karl-Otto Hanicska, 
den 75. Geburtstag. 
  
Wir wünschen dem Jubilar einen schönen 
Festtag und für die Zukunft alles Gute. 

Haus der Pflege St. Martin 
Pflegewohnen, Wohnungen 
Ittenhauser Straße 19, 
88048 Friedrichshafen 
Telefon 07541 60 348-0 
E-Mail: martin.ailingen@stiftung-liebenau.de 

Wohnanlage Berg 
Berger Halde 10, 88048 Friedrichshafen 
Telefon 07541 392 744 
E-Mail: berg.wohnanlage@stiftung-liebenau.de 

Sozialstation St. Anna 
Karl-Fränkel-Ring 1, 88074 Meckenbeuren 
Telefon 07542 22928 
E-Mail:  sozialstation.meckenbeuren@

stiftung-liebenau.de 

Home: www.stiftung-liebenau.de

Notrufe, Notdienste
• Polizeinotruf 110

• Feuerwehr, Notarzt 112

• Ärztlicher Bereitschaftsdienst  116 117
 von 18 bis 8 Uhr

• Zahnärztlicher
 Notfalldienst BW 0761 120 120 00  

• DRK Friedrichshafen
 Unfall- und
 Krankentransport 1 92 22

• Störungsdienst Strom, 
 Erdgas, Wasser
 Stadtwerk am See  0800 505 3333

Familienpflege
Nachbarschaftshilfe 504-0
Evang. Diakonie 92 26 56
Kath. Sozialstation 2 21 01
Ambulante Hospizdienst  0173 371 1226

Apotheke:
Samstag, 12. Oktober 
Seehas Apotheke, 
Friedrichstraße 44, Tel. 22734
von 8.30 bis 8.30 Uhr des folgenden Tages 
  
Sonntag, 13. Oktober 
Bodensee-Apotheke, 
Ehlersstraße 17, Tel. 9530712
von 8.30 bis 8.30 Uhr des folgenden Tages 
  

Tagesaktueller Notdienst auch unter  
https://www.lak-bw.de/notdienstportal/ oder unter
Tel. 0800 0022 8 33 (kostenfrei aus dem Festnetz)

Ailinger Radballer wieder  
in der 1. Bundesliga! 

Die Mannschaft „Ailingen 1“ des Radfahrvereins Immergrün Ailingen hat 
den Aufstieg in die 1. Radball-Bundesliga geschafft! Mit dem Gewinn 
des Meistertitels in der 2. Liga qualifizierten sich Michael Brugger und 
Markus Lang direkt für die Aufstiegsrunde. Mit viel Kampfgeist setzten 
sich die Ailinger gegen ihre Gegner durch und spielen nun wieder in 
der 1. Liga. 
  
Gratulation an Michael Brugger und Markus Lang zu dieser tollen  
Leistung und eine erfolgreiche Saison in der höchsten Klasse! 
  
Andreas Lipp 
Ortsvorsteher

Ortsverwaltung Ailingen 
www.ailingen.de 
info@ailingen.de 

Tel. 507-0, Fax 507-200 
  

Montag - Freitag  8 bis 12 Uhr 
Montag  14 bis 17 Uhr 
Donnerstag  14 bis 18 Uhr
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Brot, Eier, Käse, Nudeln, Fisch, 
Gemüse, Obst, Fleisch, Wurst, ver-
schiedene Feinkostspezialitäten, 

Bratwurst vom Grill, 
und vieles mehr bietet der

Ailinger Wochenmarkt 
jeden Donnerstag 8 bis 12 Uhr 

auf dem Rathausplatz. 
  
Über einen Einkauf auf unserem Wo-
chenmarkt freuen sich unsere Markt-
beschicker: 
  
• Eier, Frischgeflügel, Nudeln und 

Käse von Fam. Eilers und natives 
Olivenöl von Manuela Opromolla 

• Fischstand der Fa. Meichle 
• Obst- und Gemüsestand Natterer 
• Fleisch und Wurstwaren der Fa. 

Sulger 
• Backwaren der Fa. Müller, Schma-

legg 
• Safari - Mittelmeer- und Feinkost-

spezialitäten 
• Cucci - italienische Feinkost, Oli-

venöl, Käse, Pasta- und Antipasti-
variationen 

• Bernhard‘s Brutzelbude

Wertstoffabgabe   
am WertstoffhofPLUS+ 
An sieben überdachten Rampenplät-
zen, die ein sicheres und praktisches 
Entladen ermöglichen, können unter 
anderem 
•  Altglas, 
•  Altkleider + Schuhe, 
•   Altpapier, Pappe + Kartonagen,  

Altmetall, 
•  Altholz, 
•  Elektroaltgeräte, 
•  Gartenabfälle, 
•  Haushaltskeramik und 
•  Verpackungskunststoffe 

entsorgt werden. 
Außerdem ist die Abgabe von Sperrmüll 
mit Sperrmüllkarte bis 100 kg möglich. 
  
Öffnungszeiten: 
WertstoffhofPLUS+ 
Habratsweilerstraße 
Montag, Mittwoch, Freitag  14 - 18 Uhr 
Samstag  09 - 13 Uhr

Feuerwehrübung 
Die nächste Feuerwehrübung findet am  
Freitag, 11. Oktober, statt. Antreten um 
19:30 Uhr. 
Der Kommandant
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Freitag, 11. Oktober 
Vortrag von Sebastian Hausendorf: 
„Joseph Eberle – Katholischer Pub-
lizist, Antisemit und Ailinger“ 
Ortsverwaltung Ailingen 
20 Uhr, Schulzentrum Ailingen, Aula 
  
Samstag, 12. Oktober 
Flohmarkt rund ums Kind 
Kindergarten Ave Maria 
14 – 16:30 Uhr, beim Roncalli-Haus 
(findet nur bei trockenem Wetter statt) 
  
brass ‚n‘ beats 
Musikverein Ailingen 
20 Uhr, Rotach-Halle 
  
Sonntag, 13. Oktober 
25 Jahre Dorfgemeinschaftshaus 
Lottenweiler 
und Dorfflohmarkt 
Dorfgemeinschaft + Narrenzunft Lot-
tenweiler 
9 – 13 Uhr, Dorfflohmarkt in Lotten-
weiler 
ab 11 Uhr, Frühschoppen am DGH 
  
Samstag, 19. Oktober 
Konzert 
Count Zeppelin 
19 Uhr, Gemeindehaus Berg

Kindergartennachrichten

Shoppen & Sparen! 
Saisonwechsel im Kleiderschrank der 
Kinder und es fehlt noch die passende 

Übergangsjacke? Schwanger und die 
Erstausstattung muss gekauft werden? 
Beim Flohmarkt rund ums Kind am 12.10. 
von 14 bis 16.30 Uhr auf dem Gelände 
beim Roncalli Haus wird garantiert jede 
und jeder fündig und das zu super Prei-
sen. Vorbeischauen, ein Stück Kuchen 
oder eine Waffel genießen, die Kinder in 
der Spielecke austoben lassen und dabei 
den Kindergarten Ave Maria unterstützen. 
Das Basar-Team freut sich auf viele Besu-
cherinnen und Besucher. Der Flohmarkt 
findet nur bei guter Witterung statt. 

15. - 19. Oktober 2024 
Wir wünschen unseren Gästen 
einen angenehmen Aufenthalt 
und eine erfolgreiche Messe. 

We welcome our guests to Friedrichshafen 
and wish you a pleasant stay and a suc-
cessful trade fair.

 

 

Tipps und Infos für Gäste und Einheimische



Seite 4 Ailinger Ortsnachrichten Nummer 41

Aktuelle Informationen zu den Häfler 
Bädern unter www.bäder.friedrichs-
hafen.de 
 

Sportbad Friedrichshafen 
Öffnungszeiten Badbereich: 
Mo: 14 - 21 Uhr 
Di: 7 - 21 Uhr 
Mi: 9 - 21 Uhr 
Do: 7 - 21 Uhr 
Fr -So: 9 - 21 Uhr 

Öffnungszeiten Saunabereich: 
Mo: 14 - 21 Uhr; 
Montag ist Damensaunatag. 
Di - So: 10 - 21 Uhr 

Herbstangebot: 
Bodensee Card PLUS 

Mit der Bodensee Card PLUS erhalten 
Sie an 3 oder 7 frei wählbaren Tagen 
freien Eintritt in über 160 Attraktionen 
rund um den Bodensee. Die Karte ist 
auch sehr interessant für Einheimi-
sche! Mit dem Herbstspecial vom 
14.10.2024 bis zum 31.12.2024 ist die 
Bodensee Card PLUS 2024 zu einem 
besonders attraktiven Preis -  Ermäßi-
gung von 20 % - erhältlich: 
  
Bodensee Card  PLUS für 3 Tage: 
Erwachsene (ab 16 Jahren)  60,80 € 
Kinder (6 - 15 Jahre)  36,80 € 
  
Bodensee Card  PLUS für 7 Tage: 
Erwachsene (ab 16 Jahren)  96,80 € 
Kinder (6 - 15 Jahre)  58,40 € 
  
Bitte beachten Sie Folgendes: 
•   Winterpause der Flotte der Verei-

nigten Schifffahrtsunternehmen für 
den Bodensee und Rhein ab dem 
14.10.2024, 

•   Informationen zu den Öffnungszeiten 
der Ausflugsziele unter www.boden-
see.eu oder auf der jeweiligen Home-
page des Ausflugsziels, 

•   Das Herbstspecial der Bodensee 
Card PLUS gilt bis zum 31.12.2024. 

  
Weitere Informationen direkt bei uns 
in der Tourist-Information oder unter 
www.bodensee.eu.

UNSERE VERANSTALTUNGSTIPPS. 

Samstag, 12. Oktober, 10 Uhr  
Führung  durch die Zeppelinstadt 
mit Voranmeldung! 
Infos: www.tourismus.friedrichshafen.de 
Tel. +49 7541 203-55444 
  
Sonntag, 13. Oktober, 14 Uhr  
Ausstellungsführung im Zeppelin Mu-
seum 
Infos: www.zeppelin-museum.de 
  
Dienstag, 15. Oktober, 14 Uhr  
Kuratorinnen-Führung im Schulmuseum 
Infos: 
www.schulmuseum.friedrichshafen.de 
  
Mittwoch, 16. Oktober, 15 Uhr  
Märchenstunde „Laternenfest im 
Herbstwald“ 
Infos: www.medienhaus-am-see.de 
  
Donnerstag, 17. Oktober, 17 Uhr  
Waldspaziergang  im Stadtwald mit der 
Stadtförsterin Karin Beer 
Treffpunkt: 17 Uhr am Parkplatz am Gas-
kessel 
  
Samstag, 19. Oktober, 21 Uhr  
Ü30-Tanzlust im Flugzeughangar 
Infos: www.dorniermuseum.de 
  
---------- 
  
WEITERE VERANSTALTUNGEN unter 
www.friedrichshafen.de/tourismus/
veranstaltungen/ 

Günstiger Herbstpreis beim Katamaran 
Hin- und Rückfahrt bis Ende November 
nur 15 Euro 
Seit dem 7. Oktober ist bei der Katama-
ran-Reederei Herbst und damit Zeit für 
günstigere Preise. Bis zum 27. November 
ist die Hin- und Rückfahrt mit dem Herbstti-
cket rund 40 Prozent günstiger. Erwachse-
ne zahlen dann für die Hin- und Rückfahrt 
nur noch 15 Euro. Kinder bis 14 Jahren  
7,50 Euro. Auch die beliebten Kombi Ti-
ckets gibt es dann zum reduzierten Preis. 
Das Herbstticket und die Kombitickets gibt 
es an den Automaten und in der Geschäfts-
stelle in Friedrichshafen - das Herbstticket 
kann zusätzlich in der Geschäftsstelle Kon-
stanz erworben werden. 

Weitere Informationen gibt es unter www.
der-katamaran.de sowie telefonisch unter 
07531 363932-0.

UNSERE SERVICELEISTUNGEN: 

 Informationen 
 - Unterkünfte 
 - Ausflugsziele 
 - aktuelle Veranstaltungen 
  

 Verkauf 
 - Bodensee Card PLUS 
 - Tickets Ravensburger Spieleland 
 - Broschüren der Ailinger Künstler 
 - Wanderkarten und -bücher 
 -  Der Ailinger Haldenberg (Rainer Barth) 
 -  Seeberge und Seeblicke (Rainer Barth) 
 - Kochbuch der Landfrauen 
 -  Souvenirs (Hafentässle, Häfler Re-

genschirm, Bio-Bienenwachstücher, 
Stofftaschen, Apfelboxen und Apfel-
teiler, Schlüsselanhänger aus Holz in 
Form des Bodensee oder als Apfel) 

 -  Friedrichshafener Geschenkgut-
schein 

 -  Jubilumsbuch 1250 Jahre Ailingen 
 - Ailinger Mostschorle 
  

 Verleih 
 -  Forscher- und Entdecker-Rucksäcke 

inkl. Ausstattung 
 - Rückentrage 
 - Bollerwagen 
 -  Picknick-Korb mit Geschirr und Decke 
 - Nordic-Walking-Stöcke 
 -  Fahrräder für Erwachsene und Kin-

der, Anhänger, Kindersitze, Familien-
rad, Tandem

Öffnungszeiten Tourist-Information 
Herbst: Ende Sommerferien bis Oktober 
Montag bis Freitag:  9.00 - 12.00 Uhr
Mo & Do zusätzlich:  14.00 - 17.00 Uhr

Im Erdgeschoss des Rathauses 
Telefon 07541 507-222 
tourismus@ailingen.de 
www.ailingen.de 
Ihre Ansprechpartner 
Frau Anna Fehringer, Frau Carmen Eisele, 
Frau Ingrid Wackler

Kirchliche Nachrichten

Evangelische Kirchengemeinde 
Adressen und Hinweise
Pfarrer Volker Kühn 
Telefon: 07541/51188
Fax 07541/583498
Ailingen, Kirchweg 10

E-Mailadresse: 
Pfarramt.Ailingen@elkw.de

Homepage: 
www.ailingen-evangelisch.de

Bankverbindung: 
Sparkasse Bodensee, 
IBAN DE65 6905 0001 0023 537368

Pfarrbüro Öffnungszeiten:  
Dienstag 08.00-13.00 Uhr 
Donnerstag 08.00 - 13.00 Uhr 

Sprechzeiten mit dem Pfarrer nach tele-
fonischer Vereinbarung

Schwangeren- und 
Schwangerschaftskonfliktberatung: 
Diakonische Beratungsstelle,
Scheffelstr. 37, Tel. 07541/950180
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Psychosoziale Beratungs- und ambu-
lante Behandlungsstelle für Suchtkran-
ke der Diakonie
Katharinenstr. 16, Tel. 07541/950180

Bücherei: 
Nach jedem Gottesdienst und nach jeder 
Veranstaltung im Gemeindezentrum besteht 
die Möglichkeit, Bücher auszuleihen.

Telefonseelsorge: 
0800 - 111 0 111 
(gratis, 24 h am Tag)

Der Sonntag / Gottesdienst 

Sonntag, 13. Oktober 2024 –
20. Sonntag nach Trinitatis 
10.15 Uhr Gottesdienst mit Pfarrer Vol-

ker Kühn
 (Gottesdienst in Oberteurin-

gen um 9.00 Uhr mit Pfarrer 
Volker Kühn) 

  
Wochenspruch:  Es ist dir gesagt, 

Mensch, was gut ist 
und was der HERR 
von dir fordert: nichts 
als Gottes Wort halten 
und Liebe üben und de-
mütig sein vor deinem 
Gott. (Mi 6,8) 

  
Wochenlied:  EG 295 Wohl denen, die 

da wandeln 
  EG 408 Meinem Gott 

gehört dieWelt 
  
Predigttext:  2. Kor 3,3-6(7-9) (Ep.): 

Christen als Brief 
Christi 

  
Organistin: Frau Urbanek 

Einladung zu den Gottesdiensten 
Sonntag, 20. Oktober 
09.00 Uhr Gottesdienst 
  (Pfarrer Joachim Krüger 

i.R.) 
Sonntag, 27. Oktober 
10.15 Uhr Gottesdienst 
 (Pfarrer Volker Kühn) 
Sonntag, 03. November 
09.00 Uhr Gottesdienst
 (Prädikant Uwe Barkmann) 
Sonntag, 10. November 
10.15 Uhr Gottesdienst 
 (Pfarrer Volker Kühn) 
Sonntag, 17. November 
10.00 Uhr  Ökum. Gottesdienst im Ev. 

Gemeindezentrum 
Ewigkeitssonntag, 24. November 
10.15 Uhr Gottesdienst
 (Pfarrer Volker Kühn) 

Aktuelles vom 14.10. – 20.10.2024  

Dienstag, 15.10.2024 
10.30 Uhr Stuhl-Yoga im Ev. Gemeinde-

zentrum 
Mittwoch, 16.10.2024 
09.00 Uhr Krabbelgruppe 
15.00 Uhr Konfirmanden-Unterricht 
Donnerstag, 17.10.2024 
09.30 Uhr Flötenensemble-Probe 
Freitag, 18.10.2024 
20.00 Uhr Gospelchor-Probe 
Samstag, 19.10.2024 
14.00 Uhr Gospelchor-Probe 
Sonntag, 20.10.2024 
09.00 Uhr Gottesdienst mit Pfarrer Joa-

chim Krüger i.R. 
  
Konfi-Camp 
Pfarrer Volker Kühn ist vom 17. – 20. Okto-
ber 2024 beim Konfi-Camp in Bad Schus-
senried. In dringenden Fällen ist Pfarrer 
Kühn unter der Tel.-Nr. 015759022882 zu 
erreichen. 
  
Urlaub 
Pfarrer Volker Kühn ist vom 28.10. bis ein-
schließlich 03.11.2024 im Urlaub. Vertre-
tung in dringenden Fällen hat Pfarrer Taut 
aus Manzell. Telefonisch erreichbar unter 
der Telefon-Nr. 07541-41141. 
  
Vorankündigung Gemeindeessen

Mittagessen in Ailingen 
am Samstag, den 26. Oktober 2024 

von 11.30 Uhr bis 13.30 Uhr 
im Evangelischen Gemeindezentrum 

Ailingen, Kirchweg 8. 
Die Kirchengemeinde lädt ein zu einem Es-
sen für Jedermann/frau. Angeboten wird 
ein gutes Eintopf-Gericht mit Brot zu ei-
nem Richtpreis von 2,- Euro. Getränke 
und Kuchen auf Spendenbasis. 
Nächster Termin ist der 30. November 
2024. 
Wir freuen uns auf Sie! 

  
Gemeindebrief 
Unser Herbst-Gemeindebrief liegt ab 
Sonntag, 13.10.2024, zum Austragen in 
der Kirche bereit. Herzlichen Dank für Ihre 
Mitarbeit! 
 

        

                              30 Jahre  
         Gospelchor   

           „Friends of Gospel“ 
 

 

 

Evangelische Kirche in Ailingen 

 

Katholische Kirche in Oberteuringenn 
 

 

 
 

 Musikalische Leitung: Wilfried Knorr Musikalische Leitung: Wilfried Knorr

 Am Piano: Gertrud Schärli

Wilfried KnorrWilfried Knorr

Am Piano: Gertrud SchärliAm Piano: Gertrud Schärli 

Evang. Diakoniestation
ambulante Dienste
gGmbH
P�egedienst: 
Stefan Kluth: 
07541 /9226-56
Nachbarschaftshilfe:
Mechthild Kuhnle:
Iris Meier: 07541 /9226-58

Katholische Seelsorgeeinheit IV 
Ailingen-Ettenkirch-Oberteuringen 
Pfarrer Reinhard Hangst 
Tel. 07546/5276 
E-Mail: Reinhard.Hangst@drs.de 
Gemeindereferentin Julia Willers 
Büro: 07541/603394-2 
(donnerstags 15-16:45 Uhr) 
Mobil: 0160/99529891 
E-Mail: Julia.Willers@drs.de 
web: https://se-aeto.drs.de 
  
Pfarramt 
St. Johannes Baptist, Ailingen 
Ittenhauser Str. 3 
88048 Friedrichshafen 
Tel. 07541/603394-0 
Fax-Nr. 07541/603394-8 
E-Mail: 
stjohannesbaptist.ailingen@drs.de  
Pfarramtssekretärin: Barbara Graf 
  
Öffnungszeiten 
Mittwoch  15 – 17 Uhr 
Donnerstag  9 – 12 Uhr 



Seite 6 Ailinger Ortsnachrichten Nummer 41

Bankverbindung: 
Kath. Pfarramt Ailingen 
IBAN: DE44 6905 0001 0020 1130 64 
  
Pfarramt  St. Petrus und Paulus,  
Ettenkirch 
Petrus-Mohr-Weg 3, 07546/2117 
E-Mail: 
stpetrusundpaulus.ettenkirch@drs.de 
Pfarramtssekretärin: Heike Schorpp 
  
Pfarramt  St. Martinus, Oberteuringen 
St.-Martin-Platz 4, Tel. 07546/5276 
E-Mail: 
stmartin.oberteuringen@drs.de 
Pfarramtssekretärinnen:Karin Müller u. 
Heike Schorpp 

St. Johannes Baptist, Ailingen
Ittenhauser Str. 3, Tel. (07541) 6033940

Samstag, 12. Oktober 
11:00 Uhr Tauffeier für die Kinder Ida 

Dötsch u. Hannes Kebach 
Sonntag, 13. Oktober,  
28. Sonntag im Jahreskreis 
08:30 Uhr Eucharistiefeier 
Donnerstag, 17. Oktober 
08:30 Uhr Eucharistiefeier 
Samstag, 19. Oktober 
11:00 Uhr Tauffeier für die Kinder Lyra 
 Kugler und Ben Henkel 
18:00 Uhr Eucharistiefeier 
Sonntag, 20. Oktober, 
29. Sonntag im Jahreskreis 
10:00 Uhr Wort-Gottes-Feier 

St. Petrus und Paulus, Ettenkirch
Petrus-Mohr-Weg 3, Tel. (07546) 2117

Samstag, 12. Oktober 
18:00 Uhr Eucharistiefeier 
Dienstag, 15. Oktober 
18:30 Uhr Eucharistiefeier in St. Silves-

ter 
 Hirschlatt 
Sonntag, 20. Oktober,  
29. Sonntag im Jahreskreis 
08:30 Uhr Eucharistiefeier 

St. Martinus, Oberteuringen
St.-Martinus-Platz 4, Tel. (07546) 5276

Freitag, 11. Oktober 
08:00 Uhr Eucharistiefeier 
Sonntag, 13. Oktober,  
28. Sonntag im Jahreskreis 
10:00 Uhr Eucharistiefeier, Familiengot-

tesdienst 
Freitag, 18. Oktober 
08:00 Uhr Eucharistiefeier 
Sonntag, 20. Oktober, 
29. Sonntag im Jahreskreis 
10:00 Uhr Eucharistiefeier 
 Workshoptag Firmung 
  
MITTEILUNGEN 
  
Aus unserer Seelsorgeeinheit 
  
Schrifttexte 
Sonntag, 13. Oktober 
L I: Weish 7, 7-11; L II: Hebr 4, 12-13;
Ev: Mk 10, 17-30 od. Mk 10, 17-27; 

Sonntag, 20. Oktober 
LI: Jes 53, 10-11; LII: Hebr 4, 14-16; 
Ev: Mk 10, 35-45 
  
Leben braucht Segen 
Die Schönstattbewegung Frauen und Müt-
ter und die Seelsorgeeinheit Ailingen-Et-
tenkirch-Oberteuringen laden werdende 
Mütter und ihre Familien am Samstag,  
26. Oktober nach der Eucharistiefeier um 
18 Uhr zu einer Segensfeier in die Pfarr-
kirche St. Martinus in Oberteuringen ein. 
„Gut zu wissen, dass Gottes Segen uns 
besonders in der Erwartung unseres Kin-
des begleitet.“ Diese Erfahrung eines El-
ternpaares sollen viele Familien machen 
können. 
Leben braucht Schutz und Geborgenheit, 
Zuwendung, Wertschätzung und Liebe. 
Nur so kann es wachsen und sich gesund 
entfalten. Leben braucht Segen. Vor allem 
die Zuwendung dessen, von dem alles Le-
ben kommt. Leben braucht Gottes Segen. 
Und den gibt es gratis. 
Kontaktadresse: 
Schönstattbewegung Frauen und Mütter 
Gerlinde Meschenmoser, Ailingen 
Tel.: 07541/587551 
  
Pilgerfahrt nach Loreto und Assisi 
39 Pilgerinnen und Pilger waren in der letz-
ten Septemberwoche bei spätsommerli-
chem Wetter auf den Spuren des heiligen 
Franziskus und der heiligen Klara in und 
um Assisi unterwegs und erlebten erfül-
lende Wallfahrtstage. 
Auf der Hinfahrt besuchte die Pilgergruppe 
den Wallfahrtsort Loreto. 

Wichtig! 
Bitte informieren Sie sich auch über aktu-
elle Neuerungen auf unserer Homepage: 
https://se-aeto.drs.de 

Aus unserer Gemeinde 
 

Liebe Seniorinnen 
und Senioren, 
gerne laden wir Sie heu-
te schon zum nächsten 
Senioren-Nachmittag am 

Dienstag, 15. Oktober um 14:30 Uhr in 
das Roncalli-Haus ein. 
Passend zur Jahreszeit wird der Herbst un-
ser Thema dieses Senioren-Nachmittags 
sein. Natürlich gibt es Kaffee und Kuchen 
und die Geselligkeit kommt auch nicht zu 
kurz. 
Das Seniorenteam freut sich auf Sie. 
  
Besuch in unserer Partnergemeinde Ka-
sawo und Nanfumba, Uganda 
Liebe Gemeindemitglieder, liebe Freunde, 
mit großer Freude möchten wir ankündi-
gen, dass eine Vertretung des Missions-
ausschusses im November dieses Jahres 
nach Uganda reisen wird, um unsere Part-
nergemeinde Kasawo und das Buschdorf 
Nanfumba zu besuchen. Die Reise wird 
2,5 Wochen dauern und ist der erste Be-
such seit Beginn der Corona-Pandemie, 
die eine persönliche Begegnung verhindert 
hat. Doch die Verbindung zu unseren Ge-
schwistern in Uganda ist nie abgerissen. 
Im vergangenen Oktober war unser ge-
schätzter Projektpartner, Fr. Aloysious, bei 
uns in der Gemeinde. Sein Besuch hat die 
Beziehung zwischen unseren Gemeinden 
weiter gestärkt und die Vorfreude auf ein 
Wiedersehen in Uganda geweckt. 
Uganda ist ein Land mit reicher Kultur und 
Tradition. Wir freuen uns darauf, ugandi-
sche Bräuche wie Musik und Tänze zu er-
leben und uns im Austausch mit den Men-
schen gegenseitig zu bereichern. Neben 
diesen Traditionen werden wir die Gele-
genheit haben, die Fortschritte bei der Er-
weiterung der Schule zu begutachten und 
die aktuellen Projekte in der Kirchenge-
meinde zu besprechen. Besonders freuen 
wir uns darauf, die Auswirkungen unserer 
laufenden Initiativen zu sehen: 
Sehr gut, 1+: Das Lehrerpatenschaftspro-
gramm sorgt für eine stetige Verbesserung 
der Bildungsqualität. Ein Lehrer aus Kasa-
wo beschreibt die Veränderung so: „Dank 
der Unterstützung durch das Lehrerpaten-
schaftsprogramm können wir uns besser 
auf die Bedürfnisse der Kinder konzent-
rieren, denn das sichere Gehalt gibt uns 
Stabilität und ermöglicht uns auch, unse-
ren eigenen Kindern bessere Zukunftsaus-
sichten zu bieten.“ 
Wir haben etwas gegen leere Töpfe: 
Dank der Schulspeisung bleibt kein Kind 
hungrig, und alle können sich besser auf 
das Lernen konzentrieren. Eine Mutter aus 
Nanfumba berichtet: „Seit mein Kind in der 
Schule ein warmes Mittagessen bekommt, 
ist es viel konzentrierter und geht mit Freu-
de zum Unterricht. Wir Eltern sind so dank-
bar, denn viele von uns sind sehr arm. Wir 
können unsere Kinder nicht immer aus-
reichend ernähren. Dank der Schulspei-
sung hat sich unser Leben zum Besseren 
gewendet.“ 
Nichts zu meckern: Das erfolgreiche Zie-
genprojekt ermöglicht Familien ein zusätz-
liches Einkommen. 
Ei, ei, ei: Das Hühnerprojekt verbessert 
die Ernährungssituation und fördert wirt-
schaftliche Unabhängigkeit. 
Diese Projekte sind lebendige Beispiele 
dafür, wie unsere Partnerschaft konkrete 
Verbesserungen im Leben der Menschen 
vor Ort bewirkt. 
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Uganda ist ein Land voller Hoffnung und 
Potenzial. Kasawo und Nanfumba machen 
trotz großer Herausforderungen mit unse-
rer Hilfe bemerkenswerte Fortschritte. Wir 
freuen uns darauf, die Gastfreundschaft 
unserer ugandischen Freunde wieder zu 
erleben und werden nach unserer Rück-
kehr davon berichten. 
Liebe Gemeinde, wir möchten Sie herz-
lich einladen, unsere Partnergemeinde 
und diese Reise im Gebet zu begleiten. 
Ihre geistliche Unterstützung wird die Ver-
bundenheit zwischen unseren Gemeinden 
weiter stärken. Beten Sie mit unserer Part-
nergemeinde, dass Gottes Segen unse-
re Partnerschaft trägt und sie weiterhin 
Früchte bringt. 
Ihr Missionsausschuss 
  
Was sonst noch interessiert 
 

Besinnungstage für Frauen und 
Männer im Schönstatt-Zentrum 
Aulendorf 

Thema: „Hab keine Angst!“ 
am 20. November von 9:30 bis 17 Uhr 
Zum Tagesprogramm gehören: Vortrag 
zum Thema, Referent: Pfarrer Baumann. 
Möglichkeit für Gespräch, Gebet, Seelsor-
ge oder Beichte, spirituelle Impulse zum 
Thema, Heilige Messe. 
Der Teilnehmerbeitrag beträgt 25 Euro ein-
schl. Mittagessen und Nachmittagskaffee. 
Am 20.11. ist die Anreise mit dem Bus 
möglich: 
07:30 Uhr Kressbronn, Busbahnhof 

Nonnenbacherweg 
07:40 Uhr Eriskirch, Bushaltestelle Eris-

kirch/Schlatt 
07:55 Uhr Fr.hafen, Hohenstaufen Platz 
08:00 Uhr Ailingen, Rathaus 
08:05 Uhr Eggenweiler 
08:10 Uhr Brochenzell, Kirche 
08:20 Uhr Meckenbeuren, Bahnhof 
Anmeldung bei: 
Frau Winstel, Ailingen, Tel. 07541 55746 
Frau Dingler, Eggenweiler , 
Tel. 07546 655 
Frau Keckeisen, Broch.-Meck. 
Tel. 07542 2796 
Pfarrbüro Kressbronn 
Tel. 07543 6388 
Pfarrbüro Eriskirch-Mariabrunn 
Tel. 07541 82352 

Die Beratungsstelle der Caritas 
Bodensee-Oberschwaben lädt 
zum kostenlosen fachlichen Im-
pulsvortrag und Erfahrungsaus-
tausch für Eltern unter dem 

Motto „Inseln im Stressalltag - Auszeiten 
bewusst einplanen“ ein. 
Wann: 15. Oktober 2024, 19:30-21:00 Uhr 
Wo: 1. Obergeschoss Katharinenstr. 16, 
FN 
Anmeldung bis zum 14. Oktober unter 
machteuchstark@caritas-bodensee-ober-
schwaben.de oder telefonisch unter 
01621559358.

Prävention und Entlastung im Fokus  
eines Online-Treffs für Pflegende im  
Bodenseekreis 
Wie bekomme ich als pflegender Angehö-
riger (mehr) Entlastung und wie beuge ich 
Belastungen in der Pflege vor? Dazu lädt 

das „Forum Pflegende Angehörige“ alle In-
teressierten am 24. Oktober 2024 zu einem 
kostenfreien Online-Treff ein. Neben prakti-
schen Tipps und wertvollen Hilfestellungen 
steht der Austausch über die Herausfor-
derungen im Pflegealltag und das eigene 
Wohlbefinden im Mittelpunkt. Auch im Bo-
denseekreis spielen pflegende Angehörige 
eine zentrale Rolle in der Betreuung von 
Menschen mit Pflegebedarf in der häus-
lichen Umgebung. Die Kombination aus 
erheblicher körperlicher und emotionaler 
Beanspruchung aber auch die Doppelbe-
lastung, etwa durch die Vereinbarkeit von 
Pflege und Beruf, führen oft zu Überfor-
derung. Zugleich unterscheidet sich die 
Situation von Pflegenden von Fall zu Fall, 
woraus sich unterschiedliche Bedürfnisse 
ergeben, angefangen mit der praktischen 
Hilfe im Alltag bis hin zum Austausch und 
sozialen Kontakten. Präventionsmaßnah-
men und Entlastungsmöglichkeiten sind 
daher essenziell, nicht zuletzt um gesund 
zu bleiben. 
Aus diesem Grund lädt das „Forum Pfle-
gende Angehörige“ betroffene Pflegende 
und Interessierte zu einem einstündigen 
Online-Treff ein, bei dem es um „Präventi-
on und Entlastungsmöglichkeiten für pfle-
gende Angehörige“ gehen wird. Im Sinne 
der präventiven Unterstützung und Entlas-
tung werden Frau Schwan und Frau Fel-
ber-Kufner – zwei Pflegeberaterinnen von 
GuideCare in Meersburg – die pflegen-
den Angehörigen mit dem notwendigen 
Wissen, vor allem über passende Hilfs-
mittel ausstatten, damit sie ihre Pflegebe-
dürftigen adäquat versorgen können und 
gleichzeitig ihre eigene Gesundheit und ihr 
Wohlbefinden in den Fokus rücken. Nach 
diesem halbstündigen Beitrag bleibt ge-
nügend Zeit für Fragen und gemeinsamen 
Austausch. Abschließend wird der Bedarf 
an einer künftigen Betroffenen-Onlinegrup-
pe thematisiert. 
Wann: Donnerstag, 24. Oktober 2024 
Dauer: 19:00 bis 20:00 Uhr 
Anmeldung per Mail an: bos-fpa@cari-
tas-dicvrs.de (bis 15:00 Uhr am Veranstal-
tungstag) oder telefonisch unter: 0 75 44 
– 95 86 87 (bitte mit Angabe Ihrer E-Mail 
Adresse) 
Caritas im Bodenseekreis 
Forum Pflegende Angehörige 
Am Stadtgraben 25, 88677 Markdorf 
Telefon: 0 75 44 – 95 86 87 
E-Mail: bos-fpa@caritas-dicvrs.de 
Caritas im Bodenseekreis – Am Stadtgra-
ben 1 – 88677 Markdorf 
Rechtsträger: Caritasverband Caritasver-
band der Diözese für das Dekanat für das 
Dekanat Rottenburg-Stuttgart e.V. Linzgau 
e.V. 
Nach Ihrer Anmeldung wird Ihnen der Link 
zur Teilnahme am Online-Treff per E-Mail 
zugesandt. 
Dies ist die erste von insgesamt drei ge-
planten digitalen Veranstaltungen. Es fol-
gen zwei weitere Online-Treffs am 
21. Nov. 2024 um 20:00 Uhr und am 
05. Dez. 2024 um 19:00 Uhr, zu weiteren 
bedeutenden Themen für Pflegende. 
Die Angebote des Forums Pflegende An-
gehörige werden mit der Unterstützung 
durch das Landratsamt Bodenseekreis 
realisiert. 

Kurse, Vorträge und Seminare 
Veranstalter,   Anmeldung und 
weitere Infos (wenn nicht anders 
angegeben): 

Katholische Erwachsenenbildung Boden-
seekreis e.V.,  07541/ 3786072, 
info@keb-fn.de , www.keb-fn.de 
Franziskus und Klara von Assisi. Visi-
on einer freien und geschwisterlichen 
Kirche. Vortrag und Gespräch mit Dr. Br. 
Niklaus Kuster. So., 13.10., 17:00 - 18:30. 
Langenargen, Katholisches Gemeinde-
haus St. Martinus. Veranstalter keb FN in 
Kooperation mit der Seelsorgeeinheit See-
gemeinden 
Zusammen im Glauben. Offene inklu-
sive Gruppe, mit Meinrad Bauer. So., 
13.10., 15:00 - 17:00, Tettnang, Pavillon 
St. Anna-Quartier, Kaplaneistr. 8/1. Kon-
takt: 07541-95 29 99 21, meinrad.bauer@
drs.de . Neue Teilnehmer sind jederzeit 
willkommen. 
Veranstalter: Seelsorge bei Menschen mit 
Behinderung im Dekanat Friedrichshafen 
in Kooperation mit der keb FN 
Gebärden lernen nach „Schau doch 
meine Hände an“ Grundkurs mit Roswi-
tha Österle. Di., 15.10. und 22.10., 19:00 
- 20:30 Uhr. Oberteuringen, Haus am Teu-
ringer. Veranstalter: keb FN in Kooperation 
mit Gemeinwesenarbeit am Teuringer 
  
Kess erziehen: Weniger Stress - Mehr 
Freude (für Erziehende mit Kindern zwi-
schen 3 und 10 Jahren). Online-Kurs mit 
Ulrike Diehm und Patricia Eisenlauer. 5 Ter-
mine, Beginn Di., 15.10., 19:30 - 21:50. 
Online per Zoom (Link nach Anmeldung). 
Veranstalter: keb Kreis Tuttlingen in Ko-
operation mit keb FN 
Im Gleichgewicht mit natürlichen Le-
bensmitteln und Kräutern. Ein Abend für 
Frauen mit Anja Hänsler. Mi., 16.10., 18:00 
- 21:00, Meckenbeuren-Brochenzell, Ge-
meindehaus St Jakobus 
Intuitiv malen - Schöpfungskraft erle-
ben, mit Naja Lingor. Mi., 16.10., 19:00 
- 20:30, Meckenbeuren, Atelier Freiraum. 
Infos und Anmeldung direkt unter nadja-
lingor@gmail.com 
Vom achtsamen Umgang mit eigenen 
Beeinträchtigungen: Workshop für Men-
schen mit (chronischen) Erkrankungen und 
Einschränkungen, mit Christine Prinz.Fr., 
18.10., 15:30 - 17:00 Oberteuringen, Haus 
am Teuringer. Veranstalter: keb FN in Ko-
operation mit Gemeinwesenarbeit am Teu-
ringer 
„Heilung“ (Roman) - Autorenlesung und 
Gespräch mit Timon Karl Kaleyta. Do., 
24.10., 19:30 - 21:00, Friedrichshafen, Kie-
sel im K42, Veranstalter: keb FN in Koope-
ration mit Kulturbüro Friedrichshafen 
Caring Communities - Sorgende Ge-
meinschaften. Online-Vortrag mit Fridolin 
Koch. Do., 24.10., 19:30 - 20:30, online 
per Zoom (Link nach Anmeldung). Veran-
stalter: K-Punkt Ländliche Entwicklung 
in Kooperation mit keb Diözese Rotten-
burg-Stuttgart 
Inklusive Frauengruppe, mit Julia Lieh-
ner. Fr., 25.10., 16:00 - 17:30, Mecken-
beuren, Lebensräume für Jung und Alt. 
Informationen und Anmeldung per E-Mail 
an Julia.Liehner@Stiftung-Liebenau.de. 
Veranstalter: Stiftung Liebenau 
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Nachbarschaftshilfe  
und Essen auf Rädern
wird direkt von Friedrichs-
hafen organisiert.
Telefon 22 101

 Katholische
 Kirchengemeinde
 St. Nikolaus - Berg
 Schulstraße 7,
 88048 Friedrichshafen
 Tel. (07541) 51940 
 E-Mail: stnikolaus.berg@drs.de

Samstag, 12. Oktober
08:30 Uhr Marianisches Morgenlob, Bla-

siuskapelle
14:00 Uhr Trauung Liane Huber und 

Frank Brombeiß
Sonntag, 13. Oktober 
28. Sonntag im Jahreskreis
08:45 Uhr Rosenkranz
09:30 Uhr Eucharistiefeier mit Lobpreis-

band, anschl. Gemeindefest
Dienstag, 15. Oktober
19:45 Uhr Eucharistische Anbetung
Mittwoch, 16. Oktober
17:55 Uhr Rosenkranz
18:30 Uhr Eucharistiefeier 
 In Gedenken: Lotte, Arthur 

Kienzle, Paul, Erika Ruetz 
Samstag, 19. Oktober
08:30 Uhr Marianisches Morgenlob, Bla-

siuskapelle

Aus unserer Gemeinde 
Samstag, 12. Oktober
08:30 Uhr Marianisches Morgenlob, Bla-

siuskapelle 
17:30 Uhr Beichtgelegenheit, Zum Gu-

ten Hirten
17:45 Uhr Rosenkranz, Zum Guten Hir-

ten
18:30 Uhr Eucharistiefeier zum Sonntag, 

gestaltet von der KAB, Zum 
Guten Hirten 

Sonntag, 13. Oktober 
28. Sonntag im Jahreskreis
08:45 Uhr Eucharistiefeier der poln. Ge-

meinde, St. Maria Jettenhau-
sen 

10:15 Uhr Eucharistiefeier, St. Maria Jet-
tenhausen 

11:00 Uhr Wortgottesfeier anläßl. 
50-jährigem Kindergartenju-
biläum Dorfwiesen, mit Ku-
scheltiersegnung, Zum Guten 
Hirten

Montag, 14. Oktober
10:00 Uhr Eucharistische Anbetung, 

Zum Guten Hirten
Dienstag, 15. Oktober 
08:00 Uhr Eucharistiefeier, St. Maria Jet-

tenhausen 
17:45 Uhr Rosenkranz, Zum Guten Hir-

ten
18:30 Uhr Eucharistiefeier, anschl. 

Eucharistische Anbetung, 
Zum Guten Hirten

Donnerstag, 17. Oktober 
18:30 Uhr Eucharistiefeier, anschl. 

Eucharistische Anbetung, St. 
Maria Jettenhausen

Freitag, 18. Oktober
08:00 Uhr Eucharistiefeier, Zum Guten 

Hirten 

Samstag, 19. Oktober 
08:30 Uhr Marianisches Morgenlob, Bla-

siuskapelle
17:45 Uhr Rosenkranz, Zum Guten Hirten
18:30 Uhr Eucharistiefeier zum Sonntag, 

Zum Guten Hirten 

Ansprechpartner für die Gemeinden 
St. Nikolaus Berg, St. Maria Jetten-
hausen und Zum Guten Hirten, Fried-
richshafen sind: 
Pfarrer Rudolf Bauer
Pfarramt St. Maria, Tel. 53084 
E-Mail: Rudolf.Bauer@drs.de 
Sprechstunde nach telefonischer Ver-
einbarung 
Gemeindereferentin Adelheid Eisele 
Pfarramt Zum Guten Hirten,
Tel. 3887412 
E-Mail: Adelheid.Eisele@drs.de 
Im Gemeindebüro St. Nikolaus ist ger-
ne für Sie da: 
Pfarramtssekretärin Cornelia Ellem
Schulstraße 7, Tel. 51940 
E-Mail: Cornelia.Ellem@drs.de 

Dienstzeiten Pfarrbüro: 
Mittwoch:  11:00 – 12:30 Uhr 
  16:30 – 18:00 Uhr 
An den anderen Tagen unter der Woche 
kontaktieren Sie bitte Frau Ellem im Pfarr-
büro Zum Guten Hirten, Tel.: 388 740.

Mitteilungen 
Erntedank und Gemeindefest
Wir feiern am 13. Oktober Erntedank mit 
einem Festgottesdienst um 9:30 Uhr. 
Feierlich begleitet wird der Gottesdienst 
durch die Lobpreisband.
Von 10:30 – 14 Uhr findet bei gutem Wet-
ter ein Kinderflohmarkt statt, unten vor dem 
Gemeindehaus. Einfach ohne Anmeldung 
Spielzeug, Bücher, Kinderkleidung, etc. ver-
kaufen. Bitte eigene Decke/Tisch mitbringen.
Es gibt wieder ein leckeres schwäbisches 
Mittagessen und Kaffee und Kuchen. 
Wir freuen uns schon jetzt über Ihre Ku-
chenspenden. Der Erlös des Gemeinde-
festes geht in diesem Jahr an die Aktion 
„Häfler helfen“ und an die Herberge.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen! 

Marianisches Morgenlob
Im Marienmonat Oktober feiern wir wieder 
Andachten als Marianisches Morgenlob. 
Dazu treffen wir uns jeweils samstags um 
8:30 Uhr in der Blasiuskapelle in Meisters-
hofen. Bitte bringen Sie ein Gotteslob mit!

Vorbereitung auf die Erstkommunion
Die Eltern-Informationstreffen zur Vorberei-
tung auf die Erstkommunion haben bereits 
stattgefunden, nachdem die Einladungen 
verschickt wurden. Wer sein Kind zur Erst-
kommunion noch anmelden möchte, aber 
keine Einladung bekommen hat, soll sich 
bitte an Adelheid Eisele wenden: Adelheid.
Eisele@drs.de oder Tel. 3887412. 
  
Firmvorbereitung – Workshop-Tag
Am Sonntag, 13. Oktober von 10:15– 15:30 
Uhr findet im Gemeindesaal St. Maria ein 
Workshop-Tag zur Firmvorbereitung statt. 
Die Jugendlichen treffen sich mit Herrn 
Pastoralreferent Philip Heger und ehren-
amtlichen Helferinnen und Helfern, um ih-
rem Glauben auf die Spur zu kommen oder 
zu vertiefen. Es freut uns, dass sich auch 
dieses Jahr wieder einige Jugendliche zur 
Firmvorbereitung angemeldet haben.

Regelmäßige Treffs 
Gemeinsamer Chor St. Nikolaus Berg 
und Zum Guten Hirten 
Chorprobe ist immer mittwochs um 19:30 
Uhr im Gemeindehaus 
Guter Hirte, Kornblumenstraße 4. 
  
Ministrantengruppe 
Die Ministranten treffen sich zu folgenden 
Gruppenstunden nach Einteilung: 
Dienstag:  16:15 – 17:15 Uhr 
Freitag:  14:15 – 15:15 Uhr 
  15:15 – 16:15 Uhr 
  16:15 – 17:15 Uhr 
 

Öffnungszeiten sonntags 9:45 - 10:30 Uhr

Kolpingfamilie 
Berg
Vortrag „Geschichte 
von Berg“ 
Die Kolpingfamilie Berg 
lädt zusammen mit 
dem Geschichtsverein 

Ailingen-Berg am Dienstag, 15.10.2024 um 
20 Uhr ins Gemeindehaus Berg zu dem 
Vortrag „Geschichte von Berg“ von Dr. 
Hartmut Semmler ein. 
Wir freuen uns über Ihr/Dein Kommen.

Vereinsnachrichten

Jahrgänger 1942 Ailingen 
Einladung 
Liebe Jahrgänger 42! 
Der Nebel steigt, es fällt das Laub, 
schenk ein, den Wein, den holden, 
wir wollen uns den grauen Tag 
beschwätzen und vergolden! 
(Th. Storm) 

Wie wollen wieder zusammenkommen und 
treffen uns im „alpha“, Ailingen, Ittenhau-
ser Straße, am Samstag, 19. Oktober, ab 
17 Uhr (natürlich auch gerne mit Partner). 
Bitte weitersagen – die Auswärtigen wer-
den telefonisch oder per Mail benachrich-
tigt. 
In Auftrag Sepp Amman
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Ailinger Theatertage im November 2024 
„Es fährt kein Zug nach Irgendwo“ 
Für dieses amüsante Theaterstück der jun-
gen deutschen Autorin Winnie Abel ver-
wandelt sich die Bühne des Gemeinde-
hauses Berg in eine Haltestelle, die – wie 
so viele kleine Bahnhöfe in unserem Land 
– ihren eigenen „Charme“ verströmt. 
Wer schon mit einem öffentlichen Ver-
kehrsmittel unterwegs war weiß, dass 
nicht immer alles nach Fahrplan läuft und 
Überraschungen aller Art jederzeit möglich 
sind. Während einer Reise treffen die un-
terschiedlichsten Menschentypen aufein-
ander, so auch in diesem Stück. 
Das Regieteam Günter Erdmann und Brit-
ta Langenberg bringt die Charaktere die-
ser sehr verschiedenen Fahrgäste gekonnt 
und mit großem Engagement zur Geltung. 
Abfahrtszeiten  sind am Sa 09.11. und 
Sa 16.11., jeweils um 19.30 Uhr sowie 
am So 10.11. und So 17.11. , jeweils um 
16.30 Uhr.
Haltestelle: Gemeindehaus Berg 
Beginn des Kartenvorverkaufs: KW 
43 (Die genauen Termine werden in den 
nächsten Ortsnachrichten bekannt gege-
ben.)
Mehr Informationen über den Verein sind 
einzusehen auf der Homepage www.bueh-
nefn5.de. 

Die Aufregung ist groß, denn „Es fährt kein 
Zug nach Irgendwo“.
Von links nach rechts: Margita Boos, Britta 
Langenberg, Christine
Thies, Reinhold Rist, Andrea Wulfhorst

Herzliche Einladung zu „brass ‚n‘ beats“ 
Am Samstag, den 12. Oktober 2024 lädt 
der Musikverein Ailingen e.V. recht herzlich 
zu  „brass ‚n‘ beats“, ein neues Konzept 
der Blasmusikszene, in die Rotach-Halle ein. 
Der Abend beinhaltet Stimmungsmusik 
mit Gesang und Tanz durch den Musikver-
ein Ailingen selbst. Bei den Stücken durch 
bekannte Künstler wie ABBA, Wolfgang 
Petri, Pur etc. kann gerne das Tanzbein 
geschwungen und mitgesungen werden. 

Anschließend können Sie mit dem legen-
dären DJ „Stefan S“ bis früh in die Mor-
genstunden feiern.  
Schlüpfen Sie gerne in Ihr Dirndl oder Ihre 
Lederhose und los geht´s. 
Einlass 19:00 Uhr, Beginn 20:00 Uhr 
Für das liebliche Wohl durch Bewirtung 
und Barbetrieb ist bestens gesorgt. 
Wir freuen uns auf Sie!

CHORGEMEINSCHAFT
LIEDERKRANZ
AILINGEN E.V.

GOSPEL AND MORE... 
Liebe Freunde der Chormusik, 
das Gospelprojekt des Chores KLANG-
VOLL ist fast beendet! 
Das Abschluss-Konzert mit Chor und Pro-
jektsänger/innen findet in der Kirche St.
Vitus, in Fischbach, am Sonntag, den 
13.10.2024, um 18.00 Uhr statt. Unsere 
Chorleiterin, Susanne Wagner, hat wieder 
ein tolles Programm zusammengestellt. 
Am Piano begleitet uns Andrea Ringendahl 
und am Cajon Dominik Burgit von Lake 
Concept Music! 
Es wird für unsere Zuhörer wieder ein mit-
reißendes und freudiges Konzert werden, 
das niemand sitzend auf den Bänken hal-
ten wird!  
Notiert euch das Datum und kommt vorbei! 
Mitsingen erlaubt! Der Eintritt ist frei! - 
Eure Spenden nehmen wir gerne entge-
gen! Die Hälfte des Reinerlöses geht an 
den Orgelförderverein St. Magnus. 
Wir freuen uns auf euch! 
Euer Chor KLANGVOLL 
 

Chor KLANGVOLL Foto Archiv

Musikverein Berg
Wunschkonzert 2024 
Liebe Freunde und 
Gönner des Musikver-
ein Berg e.V.,  

wir möchten sie herzlichst zu unserem 
diesjährigen Wunschkonzert 2024 am  

Freitag 8. November  
in der Rotach-Halle Ailingen 

einladen. 
Die Wünsche können ab sofort bei jedem 
Musiker des Musikverein käuflich erwor-
ben werden. Der Kauf eines Wunsches 
ist dann die Eintrittskarte für unser Kon-
zert.Die Platzwahl ist wie immer frei, daher 
lohnt es sich bereits ab 19 Uhr zur Saalöff-
nung zu kommen, bevor um 20 Uhr das 
Konzert eröffnet wird. 
Wir freuen uns, Ihnen unter der Leitung 
von Helmut Geray ein stimmungsvolles 
und energiegeladenes Programm präsen-
tieren zu dürfen. 
Auf ihr Kommen freut sich der Musikver-
ein Berg

Narrenzunft
Lottenweiler e.V.
25 Jahre Dorfgemein-
schaftshaus Lotten-
weiler 

Großes Jubiläum mit Dorfflohmarkt und 
Frühschoppen am 13.10. 
Das Dorfgemeinschaftshaus Lottenweiler 
feiert in diesem Jahr sein 25-jähriges Be-
stehen. Aus diesem Anlass lädt die Nar-
renzunft, die Dorfgemeinschaft und der 
1. FC Lottenweiler am 13. Oktober zu ei-
nem großen Dorfflohmarkt in ganz Lotten-
weiler mit anschließendem Frühschoppen 
am DGH ein. Von 9 bis 13 Uhr bieten die 
Anwohner ihre Schätze an – von Kleidung 
über Spielzeug bis hin zu Hausrat ist für 
jeden etwas dabei. 
Ab 11 Uhr beginnt der gemütliche Früh-
schoppen, begleitet von stimmungsvoller 
Livemusik mit Reinhold. Für das leibliche 
Wohl in Form von Mittagessen, Kaffee und 
Kuchen, ist ebenfalls gesorgt. 
Das Jubiläumsfest findet bei jedem Wetter 
statt. Die Narrenzunft, Dorfgemeinschaft 
und der 1. FC Lottenweiler freuen sich auf 
zahlreiche Gäste, die gemeinsam diesen 
besonderen Tag feiern möchten.

Radfahrverein 
Immergrün
Turniersieg U11 / 1. Bun-
desliga Aufstieg Ailingen 
1 
Samstag, der 29.09.24 

war ein durchaus erfolgreiches Wo-
chenende für den RVI Ailingen 
Unsere jüngeste Mannschaft reiste zu ei-
nem Nachwuchsturnier nach Höchst in 
Österreich. Benjamin Brugger und Theo 
Braunger könnten sich in 5 Spielen un-
ter Beweis stellen. Sie starten von Anfang 
an mit Ehrgeiz und guten Spielzügen voll 
durch und konnten damit alle Spiele für 
sich entscheiden. 24 mal gelang es ihnen 
insgesamt, den Ball ins gegnerische Tor zu 
platzieren und haben ihn nur insgesamt 3 
mal ins eigene Tor bekommen. Am Ende 
standen die beiden sehr stolz zum ersten 
Mal in ihrer Radball Karriere ganz oben auf 
dem Treppchen. Glückwunsch! 
  
Ailingen mit Michael Brugger und Mar-
kus Lang konnten in der 2. Bundesliga-
saison den Meistertitel und somit die 
direkte Qualifikation zu den Aufstiegs-
spielen sichern 
Die Aufstiegsrunde wird im Rahmen der 
deutschen Hallenradsportmeisterschaft 
durchgeführt und fand dieses Jahr in Sulz-
bach bei Aschaffenburg statt.  
Im ersten Spiel traf man auf Hofen (BW)
Das sehr taktisch geprägte Spiel war im-
mer spannend und endete mit einem ge-
rechten Unentschieden 3:3. 
Im zweiten Spiel ging es gegen das Team 
aus Kemnat. Durch individuelle Fehler ge-
riet Ailingen schnell in Rückstand. Durch 
die souveräne Leistung der jungen Kem-
nater Mannschaft, die fast keine Fehler 
machten, reichte dies nicht und Ailingen 
verlor ihr erstes Spiel an diesem Tag mit 
3:1. 
Im dritten Spiel gegen Sangerhausen fand 
Ailingen etwas besser ins Spiel und konn-
te sich Chancen erspielen, die allerdings 
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noch nicht konsequent genutzt wurden. 
Durch 2 Standardsituationen kam Sanger-
hausen wieder zurück ins Spiel und konnte 
das Spiel weiter offen halten. Schlussend-
lich konnte Ailingen aber ihren ersten Sieg 
an dem Tag verbuchen und gewannen 3:2. 
Im vierten Spiel ging es gegen die Mann-
schaft aus Darmstadt. In der ersten HZ 
lag Ailingen schon mit 5:1 hinten. In der 
zweiten HZ wurde die schnelle Aufholjagd 
nicht belohnt und somit verlor Michael und 
Markus ihr zweites Spiel deutlich mit 6:3. 
Damit war klar, dass Ailingen im letzten 
Spiel gegen das Gärtringer Team mindes-
tens ein Unentschieden benötigt. 
Ailingen fand wie an dem gesamten Tag 
nicht zu ihrem eigentlich ruhigen Spiel-
system und machten auch im letzten Vor-
rundenspiel zu viele Fehler, sodass auch 
im letzten Spiel ein 4:2 Rückstand aufge-
holt werden musste. Doch der Kampfgeist 
der beiden war geweckt und so konnten 
sich die Ailinger Jungs noch ein 4:4 Un-
tenschieden erkämpfen. Es gab ein Ent-
scheidungsspiel um Platz 3. 
Aber auch hier gelang erst mal nicht 
viel und Ailingen musste wieder einem 
Rückstand hinterher laufen. Dennoch war 
es immer spannend und keine der beiden 
Mannschaften konnten sich absetzen. So 
blieb es nach 2 x 7 Minuten bei einem 3:3 
unentschieden. Somit musste das 4-Me-
terschiesen den Sieger des Spiels und so-
mit auch den Aufsteiger bestimmen.  
Nach den ersten 8 Schüssen war es im-
mer noch ausgeglichen. in der KO-Phase 
musste Michael Brugger vorlegen und traf. 
Somit war Sangerhausen unter Druck und 
Michael Brugger konnte den 4-Meter hal-
ten, damit war der Aufstieg perfekt. 
Ein großen Dank an den Coach Alessandro 
Federici und die Ailinger Fans die sich am 
Samstagmorgen um 3:15 Uhr vom Bo-
densee auf den Weg gemacht haben das 
Ailinger Team zu unterstützen.  
Somit startet Ailingen in der nächsten Sai-
son wieder in der 1. Radball Bundesliga.
 

Reit- und Fahrverein 
Ailingen
Wanderreiten Alpen-
überquerung - Tag 4-6 
mit Caro & Wolfgang 

Tag 4: ... endlich oben am Grimselpass 
angekommen, wo dann Mittagspause auf 
der Agenda stand - für alle. Chilliges War-
ten für die Pferde und Vesper für die Men-
schen.
Keine Sorge, auch die Vesper für die Pferde 
kam prompt danach! Am schönen Pass-
see wurde noch eine Pause zum Grasen 
eingelegt und natürlich fürs Tränken der 
Roß. Danach ging‘s wieder weiter - aber 
diesmal bergab! Hier war auch noch mal 
alles dabei, was das Herz begehrt: Kletter-
partien, echte Schneefelder und Wurzeln-
kraxeln durch den Wald.
Bis nach 15 km Abstieg, endlich die Tal-
station und damit die Nachtstation erreicht 
war. Alle heile angekommen und fix & foxi 
aber voller Impressionen von einem tollen 
Tag! Was will man mehr.
Jetzt heißt es Ruhetag für Morgen für Roß 
und Reiter und danach geht es weiter auf 
der Reise - dem Ritt Alpenüberquerung. 
Wir freuen uns mit euch!  
... die heutige Strecke zum Nachvollzie-
hen/ https://maps.app.goo.gl/TFB6LtRE-
giUjSava7?g_st=iw 
Tag 5: ...soooo und nach einem wohl-
verdienten Tag „Ruhepause“, schwingen 
wir uns wieder in den Sattel mit Caro und 
Wolfgang und weiter geht‘s auf unserem 
Alpenritt. Heute ging es gute 2500m rauf 
auf den Pass, genutzt wurden alte Wege 
und Passstraße... direkt rauf bis fast zum 
Gletscher. Kletterziege Leo sagte: kein 
Problem! Aber Wolfgang musste ganz 
schön kämpfen. Am Ende kamen alle gut 
oben an: traumhafte Aussichten! Und dann 
ging‘s nochmal richtig zur Sache- nämlich 
steil bergab. Willkommen hieß es dann - in 
Bella Italia! Super schöne Gegend und tolle 
Koppeln für die Pferde. Und natürlich auch 
gelungener Abend für unsere Reiter. Top!
Tag 6: Heute ging es in den letzten Tag 
des Ritts Alpenüberquerung, und wie ge-
meinsam vereinbart wurde, gibt‘s eine eher 
ruhigere Finalritt-Einheit. Zu Anfang ging 
es am frühen Morgen bergauf: verhält-
nismäßig nur ein „kleiner Hügel“ 1 vor-
bei, natürlich wieder, an wunderschönen 
Gletscherseen in strahlendem Blau. Tollen 
Aussichten - Berglandschaft der Marke ul-
timativ beeindruckend, samt Ausblick auf 
das Gotthardmassiv!
Und dann ging‘s natürlich auch wieder ber-
gab. Und dann meldete sich alles, was so 
die Tage angefangen hatte, weh zu tun. 
Nichtsdestotrotz das Fazit von unserem 
Wolfgang: Unbeschreibliche Aussichten 
und Landschaften! Sehr anstrengend aber 
definitiv lohnenswert. Damit hat die klei-
ne Gruppe heute sicher ihr Hotel und die 
Übernachtungsmöglichkeit für die Pfer-
de erreicht. Morgen heißt es aufladen und 
nach Hause fahren! Und irgendwie freuen 
sich alle drauf. Denn irgendwann ist es 
mal gut mit dem Wanderreiten und der 
Reise ! Aber ein unvergessliches Erlebnis, 
das bleibt. 
Mehr Bilder? Schaut Tag 5: 
www.rfv-ailingen.de
 

Einfach malerische Bergkulisse mit fried-
lich grasendem Leo im Vordergrund: so 
wunderschön kann Wanderreiten sein!

Und ebenfalls ein wunderschöner 
Eyecatcher: schneeweißer Colin vor Glet-
schersee und Bergpracht. Einfach ein Hin-
gucker bei den Wolkenformationen.

... und ja Wanderreiten heißt auch lange 
Wege: bergauf und bergab.
Bei Caro und Wolfgang war alles an Aben-
teuer mit dabei „was das Herz begehrt!“ 
Und manchmal ist man dann einfach nur 
happy, wenn‘s alles geklappt hat. 
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Leonie-Fürst-Straße 11,
88048 Friedrichshafen
Tel. (07541) 51395, Fax (07541) 51459
E-Mail: info@tsg-ailingen.de
Homepage: www.tsg-ailingen.de

Abteilung Handball

TSG Ailingen; Abt. Handball 
Frauen - Bregenz Handball
  25:16 (13:7)  
Im zweiten Spiel der Saison stand der 
Frauenmannschaft des TSG Ailingen in 
der eigenen Halle die Gäste aus Bregenz 
gegenüber. Bis zur 11. Spielminute war 
es ein ausgeglichenes Spiel (4:3), doch 
dann konnte die TSG sich absetzen und 
ging mit einer 13:7 Führung in die Halbzeit. 
Nach der Pause konnten die TSG Spiele-
rinnen ihren Vorsprung weiter ausbauen 
und lagen so in der 36. Minute bereits mit 
9 Toren vorne (17:8). Diese Führung konn-
ten sie bis zum Ende beibehalten. Trotz 
eines harten Kampfes vonseiten der ös-
terreichischen Mannschaft ging das Spiel 
letztendlich 25:16 für die Heimmannschaft 
aus Ailingen aus.  
Trainer Lars Rossi ist zufrieden mit der 
Leistung der Mannschaft, vor allem nach 
der Niederlage der letzten Woche in Illertal. 
Jetzt blickt die Mannschaft gespannt aufs 
kommende Wochenende (12.10.2024), an 
dem sie sich in Hard dem nächsten Geg-
ner stellen.  
  
Herren I - HCL Vogt    29:27 (12:12) 
Die letzten beiden Meisterschaftsspiele 
gegen Vogt gingen beide deutlich verlo-
ren für die SG Ailingen-Kluftern. Die Män-
ner vom See waren also gewarnt und ge-
spannt. Trainer Altwicker erwartete eine 
spannende Partie auf Augenhöhe und soll-
te Reckt behalten. 
Doch diesmal waren die Grundvorausset-
zungen etwas anders. Während die Vog-
ter nicht mit komplettem Kader antreten 
konnten, hatte Coach Altwicker eine volle 
Bank zur Verfügung. Mit dem Start seiner 
Ailinger konnte er zufrieden sein, strecken-
weise warf sein Team einen drei Tore Vor-
sprung heraus, brachte ihn aber nicht über 
die Zeit und ging mit 12:12 in die Pause. 
Der Vogtfaktor hemmte auch in der zwei-
ten Halbzeit immer wieder die Männer vom 
See und so ging es in diesem allzeit fai-
ren Spiel in die erwartete Endphase. Jetzt 
zeigte sich, dass das Spiel auf beiden Sei-
ten seine Spuren hinterlassen hatte, doch 
nun konnte Trainer Altwicker von der Bank 
noch einmal neue Impulse setzen und sein 
Team zog in der Schlussminute auf zwei 
Treffer Vorsprung davon und gewann ver-
dient das Spiel und besiegte Gegner und 

Vogtfaktor. Nächste Woche geht es wieder 
nach Vorarlberg, Gegner ist die Reserve 
der Feldkircher, eine weitere interessante 
Aufgabe auf dem Weg zum Saisonziel,ei-
ner Platzierung unter den ersten Dreien 
der Tabelle. 

Abteilung Sportkegeln

Derbysieg, Tabellenführer gestürzt und 
eine Niederlage 
Gleich zwei bislang ungeschlagene Ta-
bellenführer mussten in Friedrichshafen 
die Segel streichen und ihre ersten Nie-
derlagen hinnehmen. Im Derby besiegte 
die TSG I die Sportfreunde, die TSG III 
schlug Tabellenführer SKG Balingen II und 
die TSG II musste eine heftige Niederlage 
gegen SKG Balingen I hinnehmen 
TSG Ailingen I – SF Friedrichshafen III
 6 : 2 ( 3089 : 2960 ) 
Im Derby musste unsere 1. Mannschaft 
gegen die 3. Mannschft der Sportfreunde 
ran. Die junge Truppe war bislang unge-
schlagener Tabellenführer und kam ersatz-
geschwächt zum Derby. Florian Krause 
und Josef Bucher eröffneten das Match. 
Florian spielte stark auf und gewann sein 
Match mit 548 : 500 (3:1) und war damit 
Tagesbester. Josef hatte Probleme und 
musste zur Halbzeit gegen Josef Hütter 
ausgewechselt werden. Beide konnte nicht 
verhindern, dass sie ihrem Gegner mit 485 
: 521 (0:4) unterlagen. Mit einer 12 Holz 
Führung übernahmen Alfred Stötter und 
Andreas Pfennig. Alfred spielte zwei star-
ke Durchgänge und ließ zwei schwache 
folgen. Mit 505 : 432 (3:1) war er seinem 
Gegner trotzdem überlegen. Andy spiel-
te ein enges Match welches er mit 487 
: 491 (1:3) verlor. Mit 81 Holz im Rücken 
starteten Rene Garde und Manuel Buck. 
Rene ließ seinem Gegner keine Chance 
und gewann klar mit 547 : 503 (4:0). Ma-
nuel begann schwach, kämpfte sich dann 
aber trotz Verletzung zurück ins Match und 
sicherte seinen MP mit 517 : 513 (2:2). Da-
mit fuhr die Mannschaft einen unerwarte-
ten Sieg ein. 

TSG Ailingen II – SKG Balingen I 
 1 : 7 ( 2827 : 2994 ) 
Gegen die starke Mannschaft aus Balingen 
hatte die TSG II keine Chance. Piero Her-
tel unterlag mit 459 : 497 ( 0,5:3,5) ebenso 
wie Nadine Schulz mit 466 : 502 (0:4) glatt. 
Auch im Mittelpaar gab es nichts zu holen.

Bernd Schulz unterlag 454 : 497 (0:4) und 
das Duo Daniel Kremmel/Andy Pfennig 
gab den Punkt mit 437 : 460 (1:3) ab. Im 
Schlusspaar verlor Aldo Poppiti mit 529 : 
548 (0:4), den Ehrenpunkt rettete Tobias 
Spohn mit 491 : 490 (2:2). 
TSG Ailingen III – SKG Balingen II(G) 
 5,5 : 0,5 ( 2018 : 1936 ) 
Auch die 3. Mannschaft hatte einen Ta-
bellenführer zu Gast und besiegte diesen. 
Birgit Schreiter und Manuela Weiß starte-
ten für unser Team. Birgit kam nicht richtig 
ins Spiel und wurde ausgewechselt. Das 
Duo konnte noch ein 441 : 441 (2:2) er-
zielen. Manuela dominierte ihren Gegner 
und kam auf klasse 562 Holz. Der Gegner 
blieb bei 501 hängen und verlor alle DG. 
Mit einer deutlichen Führung übernahmen 
Diana Bellair und Kerstin Frank. Diana ge-
wann die beiden ersten DG und verlor die 
restlichen hatte am Schluss aber mit 491 : 
477 (2:2) die Nase vorne ebenso wie Ker-
stin die die ersten beiden DG verlor dann 
aber zurückschlug und mit 524 : 517 (2:2) 
ebenfalls den MP sicherte.
 

Abteilung Tischtennis

Zwei Spiele, zwei Niederlagen 
Nichts zu holen gab’s für die Ailinger Tisch-
tennisteams am vergangenen Wochenen-
de: Die Herren I unterlagen beim SV Weiler 
mit 7:9, die Herren II waren beim 3:9 SV 
Ettenkirch chancenlos. „Nach drei Spielen 
und 1:5 Punkten steht eines fest: der Ab-
stiegskampf hat begonnen“, sagt Ailingens 
Clubmanager Gunnar Flotow nach der Nie-
derlage der „Ersten“ im Allgäu. Überzeu-
gen im Ailinger Team konnten nur Daniel 
Molzberger und Armin Pfaff, die jeweils 
ihre beiden Einzel gewannen. Am kom-
menden Samstag, 12. September, muss 
Ailingen beim TSV Meckenbeuren ran, der 
mit 0:4 Punkten auf dem vorletzten Ta-
bellenplatz der Landesliga steht. „Hier ist 
ein Sieg schon Pflicht“, betont der Club-
manager. 
Der Frust bei der „Zwoten“ nach der Nie-
derlage in Ettenkirch hielt sich bei den Her-
ren II in Grenzen. „Wie erwartet, allerdings 
etwas deutlicher als wir gehofft hatten“, 
betont Gunnar Flotow. „Unsere Punkte 
für den Klassenerhalt in der Bezirksklasse 
müssen wir gegen andere Gegner holen.“ 
Weitere Spiele 
Landesliga Damen: Meckenbeuren - Ailin-
gen (Samstag, 19 Uhr)

               Die Stadtverwaltung informiert

Vollversammlung 
des Jugendparlaments 
Das Jugendparlament trifft sich zu sei-
ner Vollversammlung am Donnerstag, 
17. Oktober im Großen Sitzungssaal des 
Technischen Rathauses in der Charlot-
tenstraße 12. Beginn ist um 17.30 Uhr. 
Auf der Tagesordnung stehen die Berichte 
aus den Arbeitskreisen und Ausschüssen. 
Im Anschluss stellen sich die neu gewähl-

ten Vorstandsmitglieder vor. Weitere The-
men sind die Zusammenarbeit mit dem 
Kreisjugendrat sowie die anstehenden 
Termine. 
Weitere Informationen und alle Vorlagen zu 
den aktuellen öffentlichen Sitzungen des 
Jugendparlaments und des Gemeinderats 
sind unter www.sitzungsdienst.friedrichs-
hafen.de zu finden.
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Kostenlose Vortragsreihe 
„Standpunkte“ geht weiter 
Prof. Dr.-Ing. Annette Rudolph- 
Cleff spricht über „Resource 
Water – Wassersensitive Stadtge-
staltung“ 
Die Folgen des Klimawandels mit Hitze-
wellen und Starkregenereignissen stellen 
alle vor große Herausforderungen – vor 
allem auch bei der Stadtgestaltung. Es 
gibt Berechnungen, nach denen im Jahr 
2050 etwa 2,2 Milliarden Menschen unter 
Hochwasser und zugleich 1,8 Milliarden 
Menschen unter Trockenheit leiden wer-
den. Damit verändern sich die Fragen an 
das Planen und Bauen grundlegend. Wie 
sind Stadtquartiere so zu denken und zu 
gestalten, dass sie sich gegenüber die-
sen Herausforderungen als widerstands- 
und anpassungsfähig erweisen? Der Blick 
auf Beispiele klimaadaptiven Planens und 
Bauens macht Mut, dass auch der Mensch 
mit den Maßnahmen der wassersensitiven 
Stadtgestaltung neue Lebensqualität in 
den Städten gewinnen kann. 
Am Dienstag, 15. Oktober, 19 Uhr be-
richtet Prof. Dr.-Ing. Annette Rudolph-Cleff 
im Theodor-Kober-Saal des Graf-Zeppe-
lin-Hauses über wassersensitive Stadtge-
staltung. Einlass zum kostenlosen Vortrag 
ist bereits um 18.30 Uhr. 
Annette Rudolph-Cleff leitet seit 2006 das 
Fachgebiet „Entwerfen und Stadtentwick-
lung“ an der TU Darmstadt. Sie arbeitet 
seit 1994 als Architektin in Mannheim, 
zuvor für Jean Nouvel in Paris. Mit den 
Schwerpunkten Energie und wassersen-
sitive Stadtgestaltung forscht sie zu Re-
silienzstrategien und Nachhaltigkeit. Im 
Loewe-Zentrum emergenCity leitet sie das 
Projekt zu Inklusion in der resilienten digi-
talen Stadt. Sie ist PI in der DFG-Forscher-
gruppe Kritis zu kritischen Infrastrukturen 
und realisiert gerade das dbu-geförderte 
Projekt ReSource in Mannheim. Sie ist Mit-
glied des DWB, der DASL und des wissen-
schaftlichen Beirats der BDA-Zeitschrift 
„Die Architekt“.
 
Was im Fundbüro Friedrichshafen 
im September alles abgegeben 
wurde 
Viele ehrliche Finder gaben im September 
im Fundbüro im Rathaus FN wieder zahl-
reiche Gegenstände ab. 
Dazu gehören zwölf Handys, drei Rucksä-
cke, vier Brillen, drei Ringe, eine Bauchta-
sche, Boule-Kugeln, zwei Armbanduhren, 
ein Gameboy und eine Videokamera. Au-
ßerdem warten sechs Schlüssel und ein 
Fahrrad auf ihre Besitzer. Aktuell hat das 
Tierheim zwei Katzen und einen Kanari-
envogel in seine vorübergehende Obhut 
genommen.  
Die Fundgegenstände können im Fun-
damt im Rathaus am Adenauerplatz wäh-
rend den regulären Öffnungszeiten abge-
holt werden: Montag bis Freitag von 8 bis 
13 Uhr, zusätzlich Montag und Dienstag 
von 14 bis 16 Uhr sowie donnerstags von 
14 bis 18 Uhr und samstags von 9 bis 13 
Uhr. Alle Fundsachen sind auch im Inter-
net unter www.fundbuero.friedrichshafen.
de rund um die Uhr abrufbar. 

Der Fahrradraum für die Fundräder in der 
Schanzstraße 14 (Rückseite des alten Zoll-
gebäudes) ist mittwochs von 8 bis 13 Uhr 
geöffnet. Anmeldung an der Information 
des Rathauses. 
Fundtiere werden im Tierheim Fried-
richshafen, Neue Messe 224, unter-
gebracht. Die Öffnungszeiten und Be- 

suchstermine können im Internet unter  
www.tierheim-friedrichshafen.de aktuell 
abgerufen werden. Eine vorherige Anmel-
dung ist erforderlich unter Telefon 07541 
6311 oder per E-Mail unter info@tier-
heim-friedrichshafen.de.

          Das Landratsamt informiert

Online-Vortrag des Familientreffs 
22 in Friedrichshafen: Kinder bei 
Ängsten und Sorgen gut begleiten 
„Wenn die Angst zu Besuch kommt ...“, 
ist das Thema eines Online-Vortrags am 
Donnerstag, 17. Oktober 2024 um 19:30 
Uhr. Im kostenlosen Angebot des Fried-
richshafener Familientreffs TREFF 22 geht 
es darum, wie Eltern mit den Ängsten und 
Sorgen ihrer Kinder umgehen können. Das 
kann das „Fremdeln“ als Kleinkind sein, die 
Angst vor Hunden, Dunkelheit und Klas-
senarbeiten oder die Sorge, von anderen 
nicht gemocht zu werden. Referentin Ta-
bea Schmidt ist Kinder- und Jugendpsy-
chotherapeutin in eigener Praxis. Im An-
schluss an den Vortrag wird sie auf Fragen 
der Teilnehmenden eingehen. 
Im Online-Vortrag wird erklärt sie zudem, 
dass Ängste normaler Bestandteil der 
kindlichen Entwicklung sind und woran 
Eltern erkennen können, wenn Ängste über 
das Normale hinausgehen und Hilfe in An-
spruch genommen werden sollte. 
Eine Anmeldung  mit Angabe von Titel und 
Datum der Veranstaltung ist bis Diens-
tag, 15. Oktober unter damaris.fleckham-
mer@bodenseekreis.de möglich. Der Link 
wird im Anschluss per E-Mail verschickt. 
Weitere Informationen gibt es bei Treff-
leitung Damaris Fleckhammer unter Tel. 
07541 24639. Der Vortrag wird durch das 
Jugendamt gefördert und ist deshalb für 
Teilnehmende kostenlos.

Online-Infoabend für junge Famili-
en am 17. Oktober: „Eltern werden 
von A bis Z“ 
Schwangere, werdende Eltern und Eltern 
mit Babys lädt der Überlinger Familientreff 
Kunkelhaus am Donnerstag, 17. Oktober 
um 19:30 Uhr zu einem kostenlosen On-
line-Infoabend „Eltern werden von A bis Z“ 
ein. Die Sozialpädagoginnen Sarah Schnei-
der, Mutter von drei Kindern und Anne 
Hein, Mutter einer Tochter, geben prakti-
sche Tipps rund um das Neugeborene und 
beantworten Fragen der Teilnehmenden. 
Denn mit der Geburt eines Babys ver-
ändert sich vieles und es kommen vie-
le Fragen auf: Worauf sollte ich bei der 
Erstausstattung achten? Was brauche 
ich wirklich? Welche Anträge muss ich 
wo stellen? Wo finde ich Kontakte? Wel-
che Angebote gibt es für junge Eltern in 
Überlingen? Wie komme ich mit dem Baby 
und der neuen Situation klar? Diese und 
weitere Fragen werden beantwortet, um 
die Teilnehmenden auf die Zeit nach der 
Geburt und auf das Leben mit dem Baby 
vorzubereiten. 

Die Anmeldung ist bis Mittwoch, 16. Ok-
tober  um 12:00 Uhr mit Angabe von Titel 
und Datum der Veranstaltung unter mar-
tina.fahlbusch-naehrig@bodenseekreis.
de möglich. Der Link wird im Anschluss 
per E-Mail verschickt. Bei Rückfragen hilft 
Treffleiterin Martina Fahlbusch-Nährig un-
ter Tel. 07551 1795 weiter.

Vortrag für Eltern, Lehrkräfte und 
Fachkräfte: „Was machst Du da 
eigentlich? – Die digitale Lebens-
welt unserer Kinder“ 
Eltern, Lehrkräfte und Fachkräfte aus der 
Jugendhilfe sind am Montag, 21. Oktober 
2024 von 19:00 bis 20:30 Uhr zu einem 
kostenlosen Vortrag im Bildungszentrum 
Markdorf zum Thema „Was machst Du 
da eigentlich? – Die digitale Lebenswelt 
unserer Kinder“ eingeladen. Denn digi-
tale Medien durchdringen den Alltag der 
Kinder und Jugendlichen. Soziale Netz-
werke wie TikTok und Instagram oder di-
gitale Spiele sind mittlerweile ein fester 
Bestandteil dieser jungen Lebenswelten. 
Eine Anmeldung zum Vortrag ist online bei 
der Volkshochschule des Bodenseekreises 
unter https://vhs-bodenseekreis.de/ unter 
dem Menüpunkt „Jugendmedienwoche“ 
möglich. Direkter Link zum Vortrag: htt-
ps://vhs-bodenseekreis.de/Veranstaltung/
cmx6683ab1fcc9b3.html 
Warum verbringen Kinder und Jugendli-
che so viel Zeit in der virtuellen Welt? Wie-
so kehren sie immer wieder dahin zurück? 
Wie funktionieren die Mechanismen hinter 
diesen Plattformen? All diese Fragen und 
noch viele mehr werden im Vortrag von 
Fabian Karg, Abteilungsleiter Fachbereich 
Pädagogik im Landesmedienzentrum Ba-
den-Württemberg (LMZ), aufgegriffen und 
im Anschluss im Rahmen einer Podiums-
diskussion mit Vertreterinnen und Vertretern 
von Polizei, Suchtberatungsstelle, Erzie-
hungsberatungsstelle und Schule vertieft. 
Der Vortrag findet im Rahmen der Jugend-
medienwoche Bodenseekreis statt. Hier 
bekommen Kinder und Jugendliche in und 
um die Herbstferien einen Einblick in die 
richtige Nutzung medialer Angebote. 
https://www.bodenseekreis.de/jugendme-
dienwoche

Mit der Jugend das Neuland  
gestalten: Einladung zur 3. Kreis-
jugendkonferenz am 7. November 
Unter dem Motto „Unsere Ziele. Unsere 
Zukunft. Unsere Verantwortung.“ laden 
der Kreisjugendrat und das Landratsamt 
Bodenseekreis zur dritten kreisweiten Ju-
gendkonferenz am Donnerstag, 7. Novem-
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ber 2024 ein. Die Veranstaltung um 14:00 
Uhr im Bildungszentrum Markdorf bietet 
Jugendlichen zwischen 14 und 21 Jahren 
die besondere Gelegenheit, ihre Gedan-
ken und Wünsche zu Themen wie Schule, 
Freizeit, Klima und vieles mehr sichtbar zu 
machen und an die Politik heranzutragen. 
Infos und Anmeldung unter www.boden-
seekreis.de/jugendkonferenz 
Der Bodenseekreis ruft die Jugendlichen 
im Landkreis auf, ihre Ideen, Wünsche 
und Forderungen zu formulieren: Wo feh-
len Freiräume für Jugendliche geben? Wie 
bewegt euch der Klimawandel? Möchtet 
ihr gemeinsam mit anderen ein Projekt 
starten und benötigt dafür Unterstützung? 
Die Kreisjugendkonferenz ist eine Beteili-
gungsplattform, auf der sich junge Men-
schen einbringen können. Auch wer noch 
kein konkretes Anliegen hat, kann einfach 
mal hineinschnuppern und dabei sein. Der 
Kreisjugendrat, das Jugendparlament auf 
Kreisebene, wird sich hier auch als neue 
Schnittstelle zur Kreispolitik vorstellen und 
die Teilnehmenden durch den Tag beglei-
ten. Bei der Jugendkonferenz gibt es na-
türlich kostenlose Snacks und Getränke 
sowie eine spannende Verlosung. 
www.bodenseekreis.de/jugendkonferenz

Infoveranstaltung für Landwirte:
Feldbegehung Raps  
am 24. Oktober 
Landwirtinnen und Landwirte aus dem Bo-
denseekreis sind am Donnerstag, 24. Ok-
tober 2024 von 17 bis 19 Uhr zu einer Feld-
begehung im Deggenhausertal im Ortsteil 
Höge eingeladen. So werden das Land-
wirtschaftsamt des Bodenseekreises und 
das Regierungspräsidium Tübingen auf 
Flächen des Betriebes von Uwe Rölle über 
rechtliche Vorgaben zum Pflanzenschutz, 
das Schädlings-Monitoring im Raps so-
wie den integrierten Pflanzenschutz plus 
sprechen. Die Veranstaltung wird auch als 
zweistündiger Sachkundelehrgang aner-
kannt. 
Der Treffpunkt liegt hinter dem Ortsaus-
gang Höge in Richtung des Ortsteils Burg. 
Hierfür auf dieser Strecke bis zum Feld-
kreuz am Straßenrand fahren. Die ge-
nauen Treffpunkt-Koordinaten lauten: 
47°48‘10.0“N 9°26‘24.1“E. Eine Anmel-
dung ist bis zum 22. Oktober 2024 unter 
Tel. 07541 204-5800 oder per E-Mail land-
wirtschaftsamt-bildung@bodenseekreis.de 
möglich.

Traditionelles VLF-Erntedankfest 
in Heiligenberg 
Der Verein Landwirtschaftlicher Fachbil-
dung Bodenseekreis e. V. (VLF) lädt Land-
wirtinnen und Landwirte, Interessierte so-
wie Freunde aus dem Bodenseekreis und 
Umgebung am Sonntag, 20. Oktober 2024 
zu seinem traditionellen Erntedankfest ein. 
Im Sennhof am Schloss in Heiligenberg 
wird um 10:30 Uhr mit einem Gottesdienst 
begonnen. Neben Grußworten aus Politik 
und Landwirtschaft wartet ein geselliges 
Beisammensein auf alle Besucherinnen 
und Besucher. Für die musikalische Unter-
haltung und die Bewirtung sorgt der Mu-
sikverein Wintersulgen. 
Tischreservierungen gibt es für die Ab-
schlussjahrgänge 1974 und 1984 der 
Landwirtschaftlichen Fachschulen Über-
lingen und Tettnang hauswirtschaftlicher 
und landwirtschaftlicher Fachbereiche. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Wei-
tere Infos gibt es im Landwirtschaftsamt 
des Bodenseekreises unter Tel. 07541 
204-5808.

Der Oktober 
im Schulmuseum 
Das Schulmuseum Fried-

richshafen präsentiert sich im Oktober als 
wichtiger Ort der Kultur und der Geschich-
te in Friedrichshafen - mit einem vielfälti-
gen Programm für alle. 
Am Dienstag, 15. Oktober, führt Kuratorin 
Susanne Appl um 14 Uhr in ihrer Kurato-
rinnenführung durch die Ausstellung „ro-
mantisch, magisch, düster – Kinder und 
das Mittelalter“. Sie zeigt, wie Kinder im 
Mittelalter wirklich lebten – und warum das 
Mittelalter noch heute so präsent in den 
Kinderzimmern ist. Die Führung dauert ca. 
45 Minuten und ist im Eintritt enthalten.  
Gruselig wird es dann wieder in den Herbst-
ferien: Beim beliebten Kinderprogramm 
„Nachts im Museum“ am Dienstag, 29. 
Oktober, quietschen die Schiefertafeln und 
knarren die Schulbänke. Von 18 bis 21 Uhr 
machen Kinder ab 8 Jahren das Museum 
mit spannenden Geschichten, gruseligen 
Spielen und vielem mehr unsicher. Um die 
magische Stimmung komplett zu machen, 
wird etwas Zauberhaftes aus der Welt von 
Harry Potter gezaubert. Da die Plätze auf 
12 begrenzt sind, empfiehlt sich eine An-
meldung an schulmuseum@friedrichsha-
fen.de oder telefonisch zu den Öffnungs-
zeiten unter 07541-20355610. 
Zum Ende der Herbstferien steht dann wie-
der ein Highlight an: der Mittelalterliche 
Tag der offenen Tür am Sonntag, 3. No-
vember, von 11 bis 17 Uhr. Neben regel-
mäßigen Kostümführungen und Lesungen 
gibt es eine mittelalterliche Fotostation, 
es können Amulette und Lesezeichen ge-
bastelt werden – und zum Abschluss be-
geistert die ZirkusAkademie mit ihrer Feu-
ershow im Museumsgarten. Der Eintritt ist 
natürlich frei. 

Auch im Oktober finden offene Führun-
gen statt: an den Sonntagen, 13. und 27. 
Oktober, sowie am Donnerstag, 31. Okto-
ber, jeweils um 14.30 und 15.30 Uhr. Sie 
sind im Eintritt enthalten. Weitere Termine 
finden sich auf www.schulmuseum.fried-
richshafen.de 

Sonnenuhr: Vortrag zu bewusstem 
Essen 
Am Mittwoch, 16. Oktober, 14.30 Uhr 
spricht Gerlinde Heumesser, techni-
sche Lehrerin für Hauswirtschaft beim 
Landratsamt Bodenseekreis, im Haus 
Sonnenuhr über „Essen – bewusst, ab-
wechslungsreich, regional, saisonal“.  
Essgewohnheiten verändern sich im Laufe 
des Lebens. Was, wie und wann wir es-
sen, wirkt sich direkt auf unser Wohlbe-
finden aus. Es gibt Einkaufs- und Zube-
reitungstipps für einfache Speisen sowie 
gegebenenfalls Kostproben. 
Eine vorherige Anmeldung ist nicht erfor-
derlich. Der Vortrag ist kostenlos. 
Für Fragen steht Monica Kleiner, Telefon 
07541 203-3111, E-Mail m.kleiner@fried-
richshafen.de von Dienstag bis Donners-
tag vormittags und zusätzlich Dienstag 
nachmittags zur Verfügung. Alle Informa-
tionen zu den Veranstaltungen in der Son-
nenuhr sind auch im Internet unter www.
sonnenuhr.friedrichshafen.de abrufbar. Das 
Haus Sonnenuhr ist eine Einrichtung der 
Zeppelin-Stiftung der Stadt Friedrichshafen.

Einladung  
Der AkademieClub 50plus der Senio-
renakademie Donau-Oberschwaben 
e.V. lädt in Kooperation mit dem Haus 
Sonnenuhr zu folgenden kostenfreien 
Veranstaltungen am 15. und 17. Okto-
ber ein: 

Führung durch das Medienhaus am See 
Alle Interessierten sind zu einem Rund-
gang durch das Medienhaus am See ein-
geladen. Dort werden Ihnen die Medienan-
gebote und die Ausleihmöglichkeiten des 
Medienhauses vorgestellt. 
Bitte melden Sie sich für die Führung unter 
Tel.-Nr.: 203-53500 an oder direkt an der 
Info im Medienhaus am See. 
Referentin: Christine Ziegler, Erwachse-
nenabteilung, Onleihe, Öffentlichkeits- und 
Pressearbeit im Medienhaus am See 
Termin: 15. Oktober, 15 bis ca. 16 Uhr 
Ort: Medienhaus am See, Karlstraße 42, 
FN 
Treffpunkt ist im Foyer des Medienhauses 
Gebühr: Die Führung ist kostenlos. 
Kooperation: AkademieClub 50plus, Haus 
Sonnenuhr mit dem Medienhaus 
  
ECHT – GUT – HÖREN  
Der unterschätzte 5.Sinn 
Haben Sie sich schon mal Gedanken ge-
macht, wie Ihre Ohren funktionieren? Das 
Wunderwerk Ohr! Wir erklären es Ihnen! 
Wir freuen uns auf Ihr Kommen zu unse-
rem Themenabend: 
Hören:  Aufbau und Funktion des Höror-
gans 
Tinnitus: Woher kommt das Geräusch? 
Welche Hilfe gibt es? 
Hörsturz: Der Herzinfarkt des Ohres! 
Hörgeräte:  Wann ist der beste Zeitpunkt 
für eine Versorgung? Welche Möglichkei-
ten der Hörgeräteversorgung gibt es? 
Gehörschutz:  Arbeiten im Lärm-/Der gute 
Schlaf – Es gibt viele Möglichkeiten! 
Die Hörakustikmeisterin MA Barbara Kel-
ler, Hörgeräte Müller, informiert Sie am  
17. Oktober  18 bis ca. 19 Uhr im Haus 
Sonnenuhr, Paulinenstr. 2, FN. 

Dies & Das - kurz notiert
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Die Veranstaltung ist kostenlos und ist eine Kooperation des  
AkademieClubs 50plus mit dem Haus Sonnenuhr. 

Der Tanz-Tee 50+ feiert sein 25-jähriges Jubiläum 
Der nächste Tanz-Tee 50+ mit Live Musik findet am Sonntag, 
13. Oktober von 15 bis 18 Uhr im Alfred-Colsmann-Saal im 
Graf-Zeppelin-Haus in FN statt. Der Eintritt in den bewirtschaf-
teten Saal kostet 7 Euro. Er ist barrierefrei zu erreichen und wird 
um 14.30 Uhr geöffnet. Single-Männer, auch Jungalte, sind will-
kommen. 
Anlässlich des Jubiläums erwartet Sie eine Überraschung 
Das Team freut sich auf Ihr Kommen

Mitmach-Konferenz in Friedrichshafen: 
Gemeinsam Ideen für die Zukunft gestalten 
am Samstag, 09.11.2024, 9:30 - 17 Uhr 
in der Bodensee-Schule St. Martin, FN 
Am Samstag, den 9. November, findet in der Bodensee-Schule 
eine Mitmach-Konferenz statt, zu der alle Bürgerinnen und Bürger 
eingeladen sind. Unter dem Motto „Häfler Zukunft gemeinsam 
gestalten“ bietet die Veranstaltung eine Plattform, wo sich Men-
schen vernetzen und zusammenfinden, um gemeinsam Projekte 
anzustoßen, die sie alleine nicht umgesetzt hätten. Das Ziel ist, 
ins Handeln zu kommen und die Zivilgesellschaft aktiv bei den 
dringlichsten Themen unserer Zeit einzubeziehen. 
Nach einem Grußwort unseres Ersten Bürgermeisters Fabian 
Müller und einem Impulsvortrag von Prof. Dr. Maike Sippel (Hoch-
schule Konstanz) zum Thema „Zwölf Gedanken, um die Welt zu 
verändern. Alles muss anders werden. Aber wie?“ geht es an die 
Thementische, die das Herzstück der Mitmach-Konferenz bilden. 
Hier arbeiten die Teilnehmenden gemeinsam an Ideen und Lösun-
gen. Auf dem „Marktplatz der Möglichkeiten“ präsentieren sich 
regionale Initiativen, Vereine und Unternehmen mit Infoständen. 
Organisiert wird die Veranstaltung von der Regionalgruppe der 
Gemeinwohl-Ökonomie (GWÖ) Bodensee-Oberschwaben. 
Die Teilnahme ist kostenlos, es wird um Anmeldung bis zum 
30.10.2024 gebeten unter https://friedrichshafen.mitmach-region.
org. Interessierte, die sich beteiligen oder eigene Themen vorschla-
gen möchten, sind herzlich eingeladen, sich per E-Mail an friedrichs-
hafen@mitmach-region.org an das Organisationsteam zu wenden.

Neue Folge: TV-Magazin 47 NEUN 
In der neuen Ausgabe von „47 NEUN – Das Magazin für den Bo-
denseekreis“ geht es unter anderem um den Kinderschutzschirm 
des Kinderschutzbundes Friedrichshafen. 
Das Magazin „47 NEUN – Der Bodenseekreis“ informiert alle 
vier Wochen auf Regio TV über die Region. Die Sendung ist ein 
gemeinsames Projekt des Bodenseekreises sowie den Städten 
Friedrichshafen, Überlingen und Tettnang. Der Titel „47 NEUN“ 
ergibt sich aus den geografischen Koordinaten 47 Grad nördli-
cher Breite und neun Grad östlicher Länge, die alle Orte im Bo-
denseekreis gemeinsam haben. 
Die aktuelle Folge von 47 NEUN gibt es auf www.friedrichsha-
fen.de/live. 
Weitere Infos zum Kinderschutzschirm des Kinderschutzbundes 
Friedrichshafen sind online unter www.kinderschutzbund-fried-
richshafen.de/familienangebot/kinderschutzschirm. 

Gäste für die Betreuungsgruppen für Menschen mit 
Demenz 
Das Deutsche Rote Kreuz Kreisverband Bodenseekreis e.V. bietet 
in Friedrichshafen und Uhldingen-Mühlhofen Betreuungsgruppen 
für Menschen mit Demenz an. Betroffene können hier wöchentlich 
einen geselligen Gruppen-Nachmittag erleben, bei dem auf die 
individuellen Bedürfnisse eingegangen wird, während die Ange-
hörigen Entlastung erfahren. Es wird ein Fahrdienst angeboten 
und ab dem Pflegegrad 1 ist eine Kostenübernahme durch die 
Pflegekasse möglich. 

Bei Interesse kommen Sie gerne unter folgenden Kontaktmög-
lichkeiten auf mich zu:  Armin Baur, Fachstelle Demenz 
Tel. 07541 – 504126, armin.baur@drk-kv-bodenseekreis.de

 

VERSCHIEDENES

Seit mehr als 60 Jahren ein loyaler Partner der Kommunen.

HAUSFLOHMARKT
wo : 88048 FN Elsternweg 3 wann : 19 und 20 Oktober was. : von
Kunst bis Krempel von antik bis modern

Herzlichen Glückwunsch!
Unser Ailinger Mitbürger Mahmoud Al Homsi (ursprünglich anerkann-
ter Asylbewerber aus Syrien) hat in Zusammenarbeit mit Webers
Backstube die Meisterprüfung im Bäckerhandwerk erfolgreich be-
standen. Dazu gratulieren wir ganz herzlich und zollen Dir, lieber
Mahmoud Respekt und Anerkennung. Deine Freunde vom Schwar-
zen Brunnen Annemarie, Bernd und Patricia, sowie Marisa und Da-
vid aus Nürnberg.

GESCHÄFTSANZEIGEN

Gelber Sack 
Bezirk A: Dienstag, 15. Oktober 
Bezirk B: Donnerstag, 17. Oktober 
  
Papier, Pappe, Kartonagen  
Bezirk A: Dienstag, 22. Oktober 
Bezirk B: Mittwoch, 23. Oktober 
  
Problemstoffsammlung 
Samstag, 26. Oktober 
11:15 - 13:15 Uhr, Parkplatz Rotach-Halle 

Haben Sie Fragen zur Abfallentsorgung? Das Abfallwirtschaftsamt 
hilft Ihnen gerne weiter, Tel. 204-5199, www.abfallwirtschaftsamt.de

WertstoffhofPLUS+ Ailingen 
Habratsweilerstraße  
Öffnungszeiten: 
montags 14.00 bis 18.00 Uhr 
mittwochs 14.00 bis 18.00 Uhr 
freitags 14.00 bis 18.00 Uhr 
samstags 09.00 bis 13.00 Uhr
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   Trauerfeiern maßgeschneidert.

Sie möchten verkaufen? Rufen Sie uns an!
+ Kostenfreie Marktpreiseinschätzung/Bewertung Ihrer Immobilie

+ Online-Schnellbewertung in 3 Minuten auf www.immobilien-mutzel.de
+ Profess. Bewertung = schnellerer Verkauf (ohne Besichtigungstourismus)

+ RUNDUMSERVICE von A-Z (vom Erstgespräch bis zur Übergabe)
Immobilien Christian Mutzel, Riedweg 17/1, 88079 Kressbronn
Tel. 0 75 43 / 9 60 06 50, 01 71-8 21 62 28 www.immobilien-mutzel.de

VERTRAUEN SIE EINEM FAMILIENUNTERNEHMEN IN 3. GENERATION

Bitte fordern Sie unSere koStenlo
Se H

auSB
ro
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ü
r
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a
n
!

       WaS muSS icH im 

trauerfall BeacHten?

Paulinenstr. 1 · 88046 Friedrichshafen · Tel. 07541-391539
www.bestattungs-institut-vogt.de

www.kitchen-fee-catering.de

Mitarbeiter (w/m/d) für die Rufbereitschaft des
Hausnotruf in Friedrichshafen gesucht (Minijob 538.-€)
(Einsatzfahrzeug steht zur Verfügung). Ihr Einsatz erfolgt im Tag-
und Nachtdienst von zu Hause aus (ca. 5 Dienste)

Malteser Hilfsdienst gGmbH
Friedrichstr. 23, 78464 Konstanz
Telefon (07531) 8104-31
jobs.malteser.de
www.malteser-bodensee.de

 

www.gold-macher.de
Ankauf von Gold, Silber, Schmuck sofort in Bar!
Gold-Macher  seit über 40 Jahren - Telef. Terminvereinb. Mo-Sa jederzeit mögl.     

Tel. 0 75 42 / 9 42 38 99 · TT-Walchesreute · Tettnanger Str. 85

GESCHÄFTSANZEIGEN

STELLENANGEBOTE

IMMOBILIENMARKT
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www.blumen-weisshaupt.de

Allerheiligen
Liebevoller Grabschmuck, 

Pflanzen für die Grabgestaltung 
& Mustergräber

AB 
DONNERSTAG 

17.10.2024

 Ettenkircher Str. 55 
88074 Meckenbeuren

ANGEBOT ZUR STÄRKUNG IHRER SEELISCHEN 
WIDERSTANDSKRAFT IN TURBULENTEN ZEITEN!
Resilienz ist eine wichtige Eigenschaft, die es Menschen 
ermöglicht, schwierige Lebensumstände besser zu bewältigen.
Nutzen Sie meine Erfahrung und Kompetenz , damit wir im 
Gespräch herausfinden, wie wir herausfordernde Zeiten 
gemeinsam meistern.

Über Ihre Kontaktaufnahme unter HAUSSER RESILIENZ, 
Tel.: 07541/4893868, Mail: hausser.resilienz_training@gmx.de 
oder auch über die Homepage www.resilienz-bodensee.com 
freue ich mich!

GESUNDHEIT

VERANSTALTUNGEN


